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	■ Meisterclub startet mit viel Elan durch
Statt Gästeliste und coolem Outfit braucht man für diesen Koblenzer 
Club einen Meisterbrief und gute Ideen. Mitglieder nutzen Opening 
Event zum geselligen Netzwerken und Pläneschmieden.
Knapp 100 überwiegend junge Handwerksmeister und Mitarbeiter 
der Handwerkskammer (HwK) Koblenz haben ihrem frisch gegründe-
ten Meisterclub am Donnerstagabend Leben eingehaucht. Beim Ope-
ning Event im Bauzentrum der HwK trafen sich die Mitglieder zum 
Netzwerken und Pläneschmieden für die Zukunft des Meisterclubs.
Gegründet wurde der Meisterclub der HwK pünktlich zur großen 
Meisterfeier am 1. April. Sein Ziel: „Wir starten hier eine tolle Gemein-
schaft, die alle Gewerke miteinander verbindet“, freute sich der 
Hauptgeschäftsführer der HwK Koblenz Ralf Hellrich bei seiner Be-
grüßung. Mitglied des Koblenzer Meisterclubs können frischgeba-
ckene Meister aus dem Kammerbezirk der HwK Koblenz ebenso wer-
den wie Handwerker, die ihren Meisterbrief schon seit einer Weile in 
der Tasche haben. Inzwischen hat der Club mehr als 170 Mitglieder.

17.00 Uhr Katzwinkel
St. Barbara

Vorabendmesse

18.30 Uhr Schönstein
St. Katharina

Vorabendmesse

Sonntag, 23. Juli
8.00 Uhr Wissen

Krankenh.-Kapelle
Hl. Messe

9.00 Uhr Elkhausen
St. Bonifatius

Hl. Messe

9.30 Uhr Mittelhof
St. Marien

Hl. Messe

10.30 Uhr Birken-Honigsessen 
St. Elisabeth

Hl. Messe

11.00 Uhr Schönstein
St. Katharina

Hl. Messe

	■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte Hamm, Gartenstr 1, auch per Videokonferenz 
möglich. Telf. 026828738
Sonntag 16.7.
10.00 Uhr: „Jehova und Christus – sind sie eine Teil der Dreieinig-

keit?“
10.35 Uhr: Bibel-Wachtturmstudium
Donnerstag 20.7.
19.00 Uhr: Leben und Dienstzusammenkunft

Bibellesen u. Besprechung: Esra 9 +10
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen; 
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände
	■ Stammtisch 4711 des Altenschutzbund Solidar

Der monatliche Stammtisch 4711 des Altenschutzbundes Solidar fin-
det am
Freitag, 21.07.2023 im Seniorenberatungsbüro des ASB Solidar, 
Bahnhofstr. 13 Galerie, 57518 Betzdorf um 15.00 Uhr statt. Nach der 
gemütlichen Kaffeerunde stellt Frau Brost, Leiterin des ökumenischen 
Hospiz Kloster Bruche, die Einrichtung vor. Mitglieder wie Nichtmit-
glieder sind herzlich dazu eingeladen.

	■ Einladung „Schau ins Land“:
Geführte Radtouren im Wisserland am 15.7.23 (15 Uhr)
Landwirtinnen und Landwirte der Initiative „Landwirtschaft, die 
Werte schafft“ möchten nicht nur mit Verbraucherinnen und Ver-
brauchern über die regionale Landwirtschaft sprechen - sondern ih-
nen auch direkt an den eigenen Nutzflächen zeigen, wie sie arbeiten. 
Bei einer geführten Radtour am Samstag, den 15.7. im Wisserland 
wird es auch um regionale Besonderheiten gehen. Warum gibt es in 
unserer Region so viel Grünland? Welche Kulturen werden bei uns 
angebaut? Und wie werden die Erträge verwertet? Die Tour geht von 
Kalteich über die Alte Poststraße bis nach Oberhövels und endet in 
Obergüdeln.
Radtour:
Im Wisserland
Startpunkt: Katzwinkel Kalteich - Kreuzung Alte Poststraße/K106
Führung: Josua + Bernhard Höfer
Dauer: 2.5 – 3 Stunden
Ende: Obergüdeln, 57537 Hövels
Eine Rückfahrgelegenheit für den Weg zurück zum Startpunkt kann 
angeboten werden.
Demnächst wird es weitere Radtouren/Wanderwege von „Landwirt-
schaft, die Werte schafft“ in der Raiffeisen-Region sowie den Regio-
nen Rhein-Wied und Westerwald-Sieg geben. Aktuelle Informatio-
nen zu Radtouren finden Sie auf der Website 
(www.landwirtschaft-die-werte-schafft.de/radtour).

	■ Mit den Landfrauen die Heimat erkunden
Bezirk Wisserland
Am 21.07.23 um 14.30 Uhr Treffen am Stellwerk Wissen zwecks 
Fahrtgemeinschaft nach Birken-Honigessen.
Gemütlich mit dem Planwagen erkunden wir das Mühlental, weiter 
gehts durchs Wippetal, beides idyllich gelegen. Über Altenhof, Sten-
tenbach, Alzen und Steckelbach führt der Weg wieder zurück zum 
Ausgangspunkt. Unterwegs machen wir an verschiedenen Stellen 
Rast, unter anderem am Wisserbach sowie an einer Gedeckstätte in 
der Nähe von Stentenbach. Gestärkt unterwegs mit einer Kaffeepau-
se kann ein reger Austausch über unsere schöne Heimat stattfinden. 
Der Planwagen entspricht aller behördlichen Auflagen.
Gäste willkommen
Unkostenbetrag: Mitglieder 16,00 Euro Nichtmitglieder 20,00 Euro
Anmeldung:
Brigitte Keßler 02742/3276
Marie-Luise Bläser 02742/5400

Mietservice K
G

Passende Kleingeräte
für deine Baustelle!

Riesen Auswahl
an Kleingeräten
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Im Anschluss gab es ein Eis für die Kinder und es wurde weiter auf 
dem Schützenfest gefeiert. Es bleibt sicherlich für alle ein unvergess-
licher Moment.

Ein Dank geht an Tobias Link von „MyDearCaptian“, der die Kids 
mit neuen Trainings T-Shirts ausstattete, die an diesem Tag das erste 
Mal zum Einsatz kamen und an Mario Brenner und Petra Hassel 
(Friseursalon „die Tolle“) die den Banner aufgehangen haben.

	■ Es geht voran: Bikepark in Wissen nimmt Formen an
Eröffnung Ende August
Nur noch wenige Wochen und Ende August steht ein nächstes 
großes Ereignis in Wissen an: Der Bikepark mit Lift am Skihang 
des Wissener Ski-Club öffnet seine Pforten - oder besser seine 
Trails. Mit viel Feingespür wird derweil für Flowline, Jumpline, 
Dirtpark und viele weitere Trails modelliert. Noch vor Eröffnung 
gibt es am 19. Juli eine Info-Veranstaltung.

Ganz schön viel passiert ist seit 
Baubeginn Mitte Juni am vereins-
eigenen Skihang des Wissener 
SkiClubs in Wissen. Kaum wieder 
zu erkennen ist das Gelände. Die 
groben Arbeiten mit großem Ge-
rät sind soweit abgeschlossen, 
teilweise sind die Trails, die sich 
optimal ins Gelände einfügen, be-
reits farblich nach Schwierigkeits-
level markiert.
Begeistert ist auch der erste Vor-

sitzende des Skiclubs, Frank Stöver, über das, was Bikepark-Bau Tur-
bomatik in den letzten Wochen bewegt hat. Verschiedene Schanzen 
sind bereits eingebaut und der Anlagenbau im Groben sei fertig, so 
Stöver. Das Wetter habe optimal gepasst für die Arbeiten. Selbst dem 
Starkregen vor Kurzem haben die Trails getrotzt und es gab keine 
Unterbrechungen seit Baubeginn im Juni. „Bis Mitte Juli wird der 
Mutterboden wieder aufgefüllt und das Gelände eingesät. Dann wer-
den die Strecken vollständig beschildert“, freut sich Stöver. Und was 
natürlich nicht fehlen darf, sind die passenden Bügel, die den Skilift 
zum Bikelift umrüsten. Die Produktion läuft, Lieferung und Umbau 
erfolge in Kürze.
Neben der super Anbindung durch den Regiobahnhof in Wissen 
stellt der Lift dann quasi ein Alleinstellungsmerkmal des Bikeparks in 
großen weiten Rund dar. Auch das Parkthema konnte gelöst werden. 
An dem Wochenende, wenn der Bikepark geöffnet ist, können Besu-
cher neben der Möglichkeit, mit dem Zug anzureisen, bei Eigenanrei-
se an der Berufsbildenden Schule parken.
Noch vor Eröffnung: Infoveranstaltung rund um den Bikepark 
am 19. Juli
Top ist die Resonanz vieler Biker, darunter Profis. Schon jetzt habe der 
ein oder andere die Trails ausprobiert, sagt Stöver. Und das ist durch-
aus gut, nicht zuletzt damit sich die Trails „setzen“.
Noch bevor die große Eröffnung am 26. und 27. August gefeiert wird, 
findet am Mittwoch, 19. Juli, ab 17 Uhr eine Infoveranstaltung statt. 
Treffpunkt ist direkt am Bikepark/Skihang am Vereinshaus, der Brand-

Im neuen Club sollen die Meister netzwerken, sich austauschen oder 
gemeinsame Weiterbildung vorantreiben. Weil dabei der Spaß nicht 
zu kurz kommen soll, war das Opening Event genau mit dieser Mi-
schung konzipiert. Nach einer gemütlichen Aperitif-Runde stellte 
Marius Maaß, der den Meisterclub zusammen mit Ann-Kathrin Maaß 
begleitet, das Konzept des Clubs vor. Im Mittelpunkt steht der Aus-
tausch über aktuelle Entwicklungen im Handwerk, Weiterbildung 
und „Netzwerken“. Damit das allen Mitgliedern möglichst leicht ge-
macht wird, ist der Meisterclub vom ersten Tag an digital und analog 
konzipiert. Der Club „lebt“ als Plattform im Internet samt eigener 
Homepage und sehr aktiver WhatsApp-Community ebenso wie 
durch Präsenzveranstaltungen. „Der Meisterclub ist als lebendiges 
Produkt gedacht, er steht und fällt mit den Events und Ideen, die die 
Mitglieder einbringen. Dabei ist die Themenvielfalt so breit gefächert 
wie unsere Gewerke“, betonte auch der Präsident der HwK Koblenz 
Kurt Krautscheid
Bei der Eröffnungsveranstaltung in Koblenz stand dann der Vortrag 
von Speaker Mike Karst im Mittelpunkt. Er leitet ein Unternehmen für 
logistische Arbeiten und Reinigungen. In seiner Rede ging er mit kla-
rem Bezug zur Wirtschaft und dem Handwerk und anhand vieler 
praktischer Beispiele darauf ein, wie sich die Gesellschaft durch die 
fortschreitende Digitalisierung wandelt: „Wenn wir verstehen, was Di-
gitalisierung bedeutet, können wir das jetzt und morgen besser für 
uns nutzen. Wir müssen wahrnehmen, wie sich die Art ändert, in der 
wir miteinander interagieren, reden, wirtschaften und uns organisie-
ren.“ Damit lieferte er dem Publikum reichlich Stoff zum Erfahrungs-
austausch beim anschließenden gemütlichen Teil des Abends mit 
Grillbuffet, DJ und ganz besonderem Club-Feeling.
Informationen zum Meisterclub und Möglichkeit für Handwerks-
meister, sich als Mitglied im Meisterclub anzumelden gibt es unter 
www.meisterclub.hwk-koblenz.de sowie bei
Ann-Kathrin Maaß, ann-kathrin.maass@hwk-koblenz 0261 398-125, 
hwk@hwk-koblenz.de

	■ Sommerausflug  
der aktiven Altprinzessinnen und Altprinzen

Ein Teil der aktiven Altprinzen und Altprinzessinnen 
(AP) der Wissener Karnevalsgesellschaft (KG), trafen 
sich am 1. Juli zum diesjährigen Sommerausflug in 
der Gaststätte Hahnhof im Nistertal. Bei ausge-
suchten Speisen und Getränken wurden Anekdoten 
der vergangenen Jahre ausgetauscht und Pläne für 
den weiteren Verlauf des Jahres besprochen. Be-

sonders erfreut war die Runde um AP-Präsident Peter Böhmer über 
die Anwesenheit des amtierenden Prinzenpaar der KG, Daniel I. und 
Sandra I. (Merkel). Beide wurden, wie auch der Ehrenvorsitzende und 
Altprinz der KG, Klaus Schwamborn, herzlich begrüßt. Bis in die frü-
hen Abendstunden verweilte man in dieser den Altprinzen traditio-
nell verbundenen Gaststätte. Sollen doch hier vor vielen Jahren die 
ersten „Delphinus Plastikus“, eine Unterart des „Delphinus Imagina-
tio“, ins Freiwasser der Nister eingesetzt wurden sein.
Seit der Zeit ist der Delfin das Wappentier der Altprinzen und Alt-
prinzessinnen in der KG.

	■ F Jugend überraschte ihren Trainer König Simon 
I und Königin Kathrin Rödder-Schmidt

Der Trainer der F-Jugend der JSG Wisserland Simon Schmidt ist 
Schützenkönig im Schlossdorf Schönstein. Seine Mannschaft hat-
te als Überraschung für König Simon I und Königin Kathrin mit 
Ihrem Hofstaat einen Banner an der Mauer des Friseur Salon „die 
Tolle“ gegenüber des Schloss als Gruß aufhängen lassen.

Am Montag überraschte die 
Mannschaft dann alle, als sie ge-
meinsam mit Co Trainer der 
Mannschaft Michael Emmerich 
und den Eltern mit diesem Banner 
ins Festzelt einmarschierten. Das 
Organisationsteam Daniela Hei-
drich und Hamit Celik hatten ge-
meinsam mit den Eltern diese 
Überraschung organisiert und 
dankten den beiden Trainern Si-
mon Schmidt und Michael Emme-
rich für eine tolle Saison, die mit 
dem Staffelsieg beendet werden 
konnte, aber vor allem für ihr En-
gagement und Ihre Zeit, die sie für 
die Kinder aufbringen. Königin Ka-
thrin bekam einen Strauß Blumen 
für Ihre Unterstützung überreicht. 
An der Freude und den glänzen-
den Augen, sah man dass die 
Überraschung für das Königspaar 
und den Hofstaat geglückt war. 

Die feiernden Gäste im Zelt waren auch ganz begeistert und feierten 
diesen schönen Auftritt.
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Leider war der Wettergott den Sportfreunden an diesem Tag nicht 
wohl gesonnen, so dass im Laufe des Nachmittags und des Abends 
immer wieder Regenschauer niedergingen. Zum größten Teil konn-
ten die Gäste unter den großen Schirmen der Schützenbruderschaft 
ein trockenes Plätzchen finden. Die fröhliche Atmosphäre erlitt durch 
das feuchte Wetter keinen Abbruch.

Für die Zubereitung der Speisen, war wie im letzten Jahr, das bewähr-
te Team vom Gasthaus „Zum Köppel“ aus Gebhardshain zuständig. 
An der Grillstation fehlte es an Nichts, um den kleinen und größeren 
Hunger der Gäste zu stillen.
Insbesondere den jüngeren Teilnehmern konnte einiges geboten 
werden. Ob beim Springen auf der großen Hüpfburg, oder beim Fuß-
ballspielen auf Kleinfeldtore, war die jüngere Generation mit sehr viel 
Freude und Energie dabei. Für innere Abkühlung sorgte zwischen-
durch Speiseeis in verschiedenen Geschmacksrichtungen, außerdem 
wurden Süßigkeiten zum Naschen bereitgehalten.
Das musikalische Rahmenprogramm wurde auch dieses Mal, von DJ 
Floppy bis ca. 22.00 Uhr gestaltet. Dank einer guten Organisation 
durch den Vorstand verlief auch die 2. Veranstaltung in dieser Form, 
ohne dass Wünsche offenblieben. Die Gäste, ob groß ob klein, ob 
jung oder alt, waren mit guter Stimmung bis zum Schluss dabei. So-
mit ist davon auszugehen, dass sich die Vereinsmitglieder auf eine 
Wiederholung des Familientages im nächsten Jahr freuen können.

	■ Familienfest der kfd Schönstein
Der Samstag, 22. Juli, steht im Zeichen eines Familienfests der kfd 
Schönstein. Zwischen 15.00 und 18.00 Uhr lädt man dann rund ums 
heimische Schützenhaus ein. Die Veranstaltung steht unter der Feder-
führung von kfd-Frau Antonia Fehling und bietet ein reichhaltiges 
Mit-mach-Programm an. Hüpfburg, Tanzen mit Anika, Rollenrutschen, 
Schnitzeljagd und Nagelklopfen sowie fröhliche Tierballons und Kin-
derschminken bilden nur einige Beispiele. Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Als Sponsoren sind dabei: Fa. Gerhard Buchen, Fa. Michael 
Fehling und die Stadtwerke Wissen. Die St. Sebastianus-Schützenbru-
derschaft Schönstein als verlässlicher Kooperationspartner der Katho-
lischen Frauengemeinschaft bringt ihr Engagement ebenfalls ein und 
unterstützt das Familienfest nach besten Kräften. (bt)

	■ Jagdgenossenschaft Hövels
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Mittwoch, den 26. Juli 
2023, um 19.45 Uhr,
Sitzungsort: Michhof Höfer, Obergüdeln 1, Hövels statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung durch den Jagd-

vorsteher.
2. Geschäftsbericht
3. Genehmigung des Jahresabschluß 2022-2023,

a. Kassenbericht, b. Bericht der Kassenprüfer, c. Entlastung des 
Jahresvorstandes

4. Beschlussfassung über die Jagdpachtverteilung
5. Beratung u. Genehmigung des Verteilungsplanes für Wildschä-

den für das Jagdjahr 2022/2023
6. Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2023-2024
7. Verschiedenes
Der Jagdvorstand weist darauf hin, dass Eigentumswechsel sowie Än-
derung der Bankverbindung von den Jagdgenossen eigenverantwort-
lich mitgeteilt werden müssen. Die Begründung, Änderung oder Be-
endigung von Mitgliedschaftsrechten sind unverzüglich anzuzeigen 
und ggf. mit geeigneten Unterlagen unaufgefordert nachzuweisen.
Die Niederschrift und der Verteilungsplan der o.g. Versammlung liegt 
in der Zeit vom 28.07.-11.08.2023 beim Schriftführer, Albert Rödder, 
Oberhövels 3, 57537 Hövels zur Einsichtnahme aus.

eck-Hütte. Dazu erläutert Frank Stöver weiter. „Wir betreiben den Bi-
kepark im Ehrenamt“. Damit das optimal gelingt, suchen wir noch 
weitere Interessierte, die sich mit einbringen wollen.“
Neben der Projekt-Vorstellung geht es also darum, Mitstreiter zu fin-
den, die sich etwa im Liftdienst, im Hüttendienst oder bei sonstigen 
Aktivitäten engagieren wollen. Jeder, der Interesse hat - von Groß bis 
Klein, ist herzlich eingeladen zur Infoveranstaltung zu kommen.
Weitere Neuigkeiten zum Bikepark Wissen findet man auf der Web-
seite des Skiclub (bikepark-wissen.de). (KB)

Frank Stöver zeigt den Baufortschritt Bikepark am vereinseigenen Ski-
hang. Nicht nur der Bike-Lift macht den neuen Bikepark (Eröffnung 
Ende August) besonders attraktiv.� Fotos: KB

	■ Jahreshauptversammlung 2023 der Sportfreunde 
Schönstein 1919 e.V. mit anschließendem Familientag

Am Samstag, dem 01.07.2023 fand die Generalversammlung der 
Sportfreunde Schönstein in Verbindung mit einem Familientag im 
Schützenhaus in Schönstein statt. Da man mit der letztjährigen kom-
binierten Veranstaltung bereits gute Erfahrungen sammeln konnte, 
beschlossen die Sportfreunde eine Wiederholung durchzuführen.
Mit Eröffnung der Generalversammlung konnte der 1. Vorsitzende, Herr 
Rainer Schmidt, 44 Vereinsmitglieder begrüßen. In Gedenken an die 
verstorbenen Vereinsmitglieder wurde eine Schweigeminute eingelegt.
Im Anschluss erfolgte gemäß der Tagesordnung das Verlesen des Ge-
schäftsberichtes, der Bericht aus den Jugendabteilungen sowie der 
Bericht des hauptamtlichen Kassierers und der Kassenprüfer. Da die 
Kassenführung keinen Anlass zu Beanstan-dungen ergab, erfolgte 
direkt anschließend die Entlastung des Vorstandes durch die Ver-
sammlung durch Abstimmung.
Wie im Kassenbericht mit Zahlen belegt, hatte der Verein im letzten 
Jahr für die Jugendarbeit und den Seniorenbereich erhebliche finan-
zielle Aufwendungen zu bewältigen, welche durch die Mitgliedsbei-
träge nicht mehr gedeckt werden konnten. Daher war als weiterer 
Punkt eine moderate Beitragsanpassung der Jugend- u. Seniorenbei-
träge auf die Tagesordnung gesetzt worden. Nach anschließender 
Diskussion und einigen näheren Erläuterungen durch den Vorstand, 
wurde mit großer Mehrheit beschlossen, im kommenden Jahr die 
Beiträge jeweils um einen Euro im Monat zu erhöhen.
Weiterhin wurde bekannt gegeben, dass kurzfristig vier weitere Spie-
ler für den Kader der Sportfreunde verpflichtet werden konnten. Die 
Neuverpflichtungen wurden aus dem ehemaligen Kader der A-Ju-
gend der JSG-Wisserland rekrutiert, da für die kommende Saison 
keine A-Jugendmannschaft mehr gestellt werden konnte. Bei den 
neuen Spielern handelt es sich um Nuhad Akyol eigene Jugend, Ben 
Krämer VfB Wissen, Nicolas Weber VfB Wissen u. Moritz Dützer Tus 
Honigsessen. Außerdem laufen die Spieler Eric Zimmermann VfL 
Hamm und Nikos Ernikiolis Spfr. Selbach in der kommenden Saison 
in den Schönsteiner Farben auf. Die Neuzugänge Silas Landwehr 
(schon seit Januar im Kader), Mika Winter VfB Wissen, Fynn Schlatter 
VfB Wissen und Sinan Saricicek VfB Wissen, gaben bereits im Winter 
Ihre Zusage für 2023/2024.
Hinblick auf die geplante Verjüngung der Mannschaft, schreitet diese 
schneller als erwartet voran und erhöht somit auch den Konkurrenz-
kampf um einen Platz unter den ersten Elf in der neuen Meister-
schaftssaison. Auch gab der Verein bekannt, dass das Trainerteam 
Verstärkung bekommen hat. Rene Meyer steht in der neuen Saison 
seinem Bruder Marcus Meyer als Co-Trainer zur Seite um die sport-
lichen Geschicke erfolgreich zu leiten.
Nach einem harmonischen Verlauf der Jahreshauptversammlung, 
begann im Anschluss im Außenbereich des Schützenhauses der Fa-
milientag der Sportfreunde Schönstein, zu dem der Vorstand einge-
laden hatte. Ca. 80 Erwachsene, dazu mehrere Jugendliche und Kin-
der waren der Einladung zum Schützenhaus der Schönsteiner 
Schützenbruderschaft gefolgt, um gemeinsam einen gemütlichen 
und fröhlichen Familientag zu begehen.
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2.082 Euro für den Erhalt des Pfarr- und Jugendheims
Einen Dank richtet der Förderverein des Jugendheims an alle Gäste, 
Helfer, teilnehmende Vereine aus dem Ort und alle Unterstützer. So 
auch an die Frauen aus der Gemeinde, die selbst gebackenen Kuchen 
und Torten für den Erhalt des Pfarrheims spendeten.
Insgesamt konnten rund 1.970 Euro mit dem Fest eingenommen 
werden, freut sich der Förderverein. Hinzu kamen weitere Spenden, 
die den Betrag auf 2.082 Euro aufrundeten. Der gesamte Erlös soll 
vollständig zum Erhalt des Pfarr- und Jugendheims in Elkhausen ein-
gesetzt werden. Wer Interesse hat, das Pfarrheim für Veranstaltungen 
zu mieten, kann sich unter Tel. 02742/8178 oder 02742/6460 mit dem 
Förderverein in Verbindung setzen. (KB)

	■ Freiwillige Feuerwehr Katzwinkel 
zu Gast beim Seniorentreff

Jeden ersten Dienstag im Monat findet der Katzwinkeler Senio-
rentreff im Schützenhaus statt. Diesmal konnten sich die Gäste 
ein Bild über die Arbeit der Feuerwehr und das neue „Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeug 10“ - kurz „HLF 10“ des Löschzug 3 
Katzwinkel machen. Ab demnächst gibt es einen Fahrdienst für 
den Seniorentreff.

Wehrführer Torsten Neuhaus und Manuel Heck stellten beim Katzwin-
keler Seniorentreff das neue HLF 10 vor. � Foto: KB

Wehrführer Torsten Neuhaus und Brandmeister Manuel Heck vom 
Löschzug 3 Katzwinkel der Freiwilligen Feuerwehr Wissen waren am 
Dienstag (4. Juli) beim Katzwinkeler Seniorentreff zu Gast. Im Schüt-
zenhaus hatten sich wie jeden Monat rund 50 Senioren eingefunden, 
die den Vortrag von Wehrführer Neuhaus und Brandmeister Heck 
rund um die Feuerwehr gespannt folgten.
Mitgebracht hatten die beiden Feuerwehrleute eine Fülle von Infor-
mationen. So erläuterte Neuhaus, dass der Löschzug, der 49 aktive 
Feuerwehrleute umfasst, in den letzten Jahren jeweils rund 30 bis 35 
Einsätze gefahren sei. Für eine gute Ausbildung finden jährlich rund 
20 bis 25 Übungsdienste neben weiteren Fortbildungsmaßnahmen 
statt. Auch konnten die Senioren erfahren, dass die Jugendarbeit (bis 
zu 25 Kinder) großgeschrieben wird.
Jeder kann einmal in die Situation kommen, die Feuerwehr zu 
brauchen
Besonders interessant wurde es, als die beiden Fachleute das neue 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 10 (HLF 10) des Löschzug 3 vor-

	■ Für den Erhalt des Jugendheims in Elkhausen gefeiert
Der Förderverein des Pfarr- und Jugendheims in Elkhausen hatte 
kürzlich aufgerufen, für den Erhalt des Jugendheims zu feiern. 
Der Einladung waren an Fronleichnam viele gefolgt. Das Haus 
gilt als bekannter Veranstaltungsort. Doch es ist längst keine 
Selbstverständlichkeit mehr, dass es für verschiedenste Veran-
staltungen zur Verfügung steht.
Für viele Bürger aus der Ortsgemeinde Katzwinkel und darüber hin-
aus ist das Pfarr- und Jugendheim in Elkhausen ein bekannter Ver-
anstaltungsort. Neben Familienfeiern finden hier Beerdigungskaffees 
und Kirchenchorproben statt. Auch der weit über die Grenzen von 
Elkhausen hinaus bekannte Basar der Katholischen Jugend findet all-
jährlich auf dem Garagos Platz vor dem Pfarrheim statt. Aktuell tref-
fen sich dort zudem die Yogafrauen. Mit den Planungen des Dorf-
gemeinschaftsvereins zu regelmäßigen Dart-Treffen wird der 
Jugendraum zukünftig noch mehr belebt werden.
Förderverein mit ernanntem Ziel: Erhalt des Pfarr- und Jugend-
heims
Dass das 1859 erbaute Pfarr- und Jugendheim für all diese Veranstal-
tungen noch zur Verfügung steht, ist längst keine Selbstverständlich-
keit mehr. 2005 wurde das Pfarrheim seitens des Erzbistums Köln ab-
gestoßen, um Kosten zu sparen. Daraufhin gründete sich der 
Förderverein zum Erhalt des Pfarrheims, der seit 2006 das Pfarrheim 
ohne finanzielle Unterstützung des Erzbistums in Eigenregie betreibt.
Sanierungsarbeiten, wie das Errichten einer neuen Heizungsanlage, 
aber auch ausfallende Buchungen während der Pandemie stellten 
den Förderverein vor finanzielle Herausforderungen. Dennoch hat 
der Verein das ernannte Ziel, das Pfarr- und Jugendheim für Veran-
staltungen zu erhalten und lässt sich einiges einfallen. So hatte der 
Verein jüngst wieder zum „Feiern für das Jugendheim“ aufgerufen. Im 
Anschluss an die Fronleichnamsprozession vom Haus Marienberge 
zur St. Bonifatius-Kirche, folgten der Einladung viele Besucher und 
trafen sich zum gemeinsamen Feiern auf dem Garagos-Platz vor dem 
Pfarrheim.

An Fronleichnam wurde wieder zum Erhalt des Pfarr- und Jugend-
heims in Elkhausen gefeiert. Dazu gab es viele Angebote für Jugend, 
wie hier ein Kicker-Turnier. � Fotos: Förderverein)

Nach der Fronleichnamsprozession stimmte die Bergkapelle den Früh-
schoppen ein. 

In geselliger Runde wurde das Fest von der Bergkapelle Vereinigung 
während des Frühschoppens musikalisch begleitet. Neben weiteren 
Köstlichkeiten gab es Pizza um Pizza aus dem Backes, die das Backes-
Team vom Dorfplatz zum Pfarrheim brachten. Mit Basteleien, Hüpf-
burg und Kicker Turnier (organisiert vom TUS Katzwinkel) war auch 
für die Unterhaltung Kinder bestens gesorgt.
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	■ SV Mittelhof feiert 95-jähriges Bestehen am 16. Juli
Der SV Mittelhof blickt in diesem Jahr auf sein 95-jähriges Be-
stehen zurück. Den (fast) runden Geburtstag will der Verein am 
Sonntag, 16. Juli, gebührend mit vielen Gästen feiern. Der Vor-
stand lädt daher zu einem kleinen Festkommers ein. Dieser fin-
det im Rahmen eines gemütlichen Frühschoppen statt. Hierzu 
sind alle herzlich eingeladen.
Der Frühschoppen beginnt am Sonntag, 16. Juli, um 11.00 Uhr im 
Steckensteiner Hof in der neu errichteten Scheune der Familie Cordes 
und dem neu gestalteten Umfeld der Familie Rödder. Der MGV „Glück 
Auf“ Steckenstein und der Musikverein Scheuerfeld (Egerland Echo) 
werden die Feier musikalisch mitgestalten. Für ein deftiges Mittag-
essen sorgt der SG Partner TuS Niederhövels.
Für die jüngsten Gäste wurde eigens eine Hüpfburg organisiert und 
nachmittags gibt es Eis zu Preisen wie vor 10 Jahren. Kaffee und Ku-
chen werden ebenfalls nicht fehlen.
Der Termin ist eingebettet in die Sportwerbewoche (Enerix-Cup), die 
vom 12. - 14. Juli und vom 18. - 22. Juli stattfindet. die Sportwerbe-
woche wird zusammen mit dem SG-Partner TuS Niederhövels, auf 
dem Rasenplatz in Mittelhof ausgerichtet.
Der SV Mittelhof lädt alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde und 
der Nachbargemeinden recht herzlich ein, sowohl zum Frühschop-
pen als auch zur Sportwerbewoche zu kommen. (PM/KB)

 

Am 16. Juli feiert der SV Mittelhof seinen (fast) runden Geburtstag. Auf 
dem Foto ist die Aufstiegsmannschaft des SV Mittelhof aus dem Jahr 
1976 zu sehen. � Foto: SV Mittelhof

stellten. Das HLF 10 wurde nach Planungen, die bereits 2018 began-
nen, im Dezember 2022 aus Luckenwalde nach Katzwinkel überführt. 
Im Mai folgte während einer Feierstunde die Einsegnung und die 
offizielle Indienststellung. Das Einsatzspektrum des Fahrzeugs reicht 
von der Brandbekämpfung bis hin zur technischen Hilfeleistung, er-
klärte Wehrführer Neuhaus und Brandmeister Heck den interessier-
ten Zuhörenden.
Friedhelm Heck, der sich gemeinsam mit Reinhold Bröhl und Günter 
Freese im Rahmen des Dorfgemeinschaftsvereins federführend um 
die Organisation des Seniorentreffs kümmern, sind ebenfalls begeis-
tert von den Ausführungen der Feuerwehrleute. „Uns war es wichtig, 
dass auch die älteren Leute rund um das Wirken der Feuerwehr im 
Ort Bescheid wissen“, sagt Heck. Daher sei die Idee gekommen, die 
ortsansässige Feuerwehr einzuladen. Schließlich könne jeder einmal 
in die Situation kommen, die Hilfe der Wehr in Anspruch nehmen zu 
müssen. Da sei es gut, etwa auch einmal über den neuesten techni-
schen Stand etwas gehört zu haben.
Demnächst Fahrdienst für Seniorentreff
Ortsbürgermeister Hubert Becher, der ebenfalls am Seniorentreff 
teilgenommen hatte, dankte wie schon Friedhelm Heck den beiden 
Feuerwehrleuten für ihre Präsentation. Zudem hob Becher das Enga-
gement des Löschzuges 3 sowie des dazugehörigen Fördervereins 
hervor. Mit der aktuell gestarteten Aktion „Fünf Sitze - Vier Räder - 
Ein Team“ - Beschaffung eines PickUps - will man zukünftig noch 
besser für Einsätze gewappnet sein.
Zudem gab Ortsbürgermeister Becher bekannt, dass die K 74 ab dem 
24. Juli wegen Erneuerung ab Nimrod gesperrt ist. Der Schützenplatz 
sei allerdings über Katzwinkel erreichbar. Ebenfalls kündigte Becher 
an, dass zukünftig gemeinsam mit dem DRK ein Fahrdienst organi-
siert werden, der die Senioren au Wunsch zum monatlichen Treff ab-
holt und wieder heim bringt. Weitere Informationen hierzu folgen. 
(KB)

	■ 1. Enerix-Cup in Mittelhof
Im Zeitraum 12.07. -  22.07. richtet die SG Mittelhof/Niederhövels auf 
dem Sportplatz „Auf dem Stuhl“ in Mittelhof dieses Jahr erstmalig 
den Enerix-Cup aus. In einer rund zweiwöchigen Sportwoche spielen 
sechs A/B-Klasse-Teams um den Pokal. Im Rahmen eines Heimspiels 
der vergangenen Spielzeit wurde im Beisein des Enerix Westerwald-
Geschäftsführers Alan Hughes, der selbst begeisterter Fußballfan 
und -spieler ist, folgende Gruppen ausgelost:
Gruppe 1: SG Mittelhof/Niederhövels, SG Atzelgift/Nister, Sport-
freunde Schönstein
Gruppe 2: SG Harbach/Offhausen-Herkersdorf, VfB Niederdreisbach, SG
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	■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald
Treffen zum Erfahrungsaustauch am Mittwoch den 19.07 um 
19:00 Uhr in der „Gemeindehalle kleiner Saal“ Alte Straße 2, 
56271 Mündersbach
Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich über ihre 
Erkrankung informieren oder mit anderen austauschen wollen, auch 
gerne mit Partnern herzlich willkommen.
Info; Manfred Greis 02680/8024, Dirk Filter 02686/987441, Heidi 
Huber 02624/8718

	■ Förderverein „Haus Mutter Teresa“ in Niederfischbach 
freute sich über 4.000,00 €-Spende

Erlös stammt aus Benefizspiel, an dem eine Seniorenauswahl 
des Fußballkreises Westerwald-Sieg mitwirkte.
Es ist unbestritten, dass der ehemalige BL-Schiedsrichter Klaus-Jürgen 
Griese aus Niederfischbach etwas auf die „Beine zu stellen“ und zu 
organisieren weiß. So auch bei einer Jubiläumsfeier zum 20-jährigen 
Bestehen des Alten- und Pflegeheimes „Haus Teresa“ in Niederfisch-
bach. Griese ist Vorsitzender des Fördervereins dieser Einrichtung.
Da er ja vom Fußball kommt, bot es sich an, in die Feierlichkeiten ein 
Fußball-Benefizspiel zu integrieren. Dann natürlich mit Seniorenfuß-
ballern, die die Fußballschuhe (fast) schon „an den Nagel gehängt 
haben“.
Für seine Idee sprach er den Vorsitzenden des Fußballkreises Wester-
walds/Sieg, Marco Schütz an und rannte dabei offene Türen ein. Vor 
gut einem Jahr hatte Schütz die Idee, die Wiederbelebung eines Alt-
Seniorenteams des Fußballkreises ins Leben zu rufen.
Schütz sagte zu und Griese bemühte sich um einen Pendant aus dem 
Siegerländer Fußball.
Auch von dort kam die Zusage zu einem Benefizspiel in der „Würth-
Arena“ in Niederfischbach. Das WW-Sieg-Team mit den Trainern 
Maik Rumpel und Michael Wilhelm
hatte gleich 20 Spieler aufgeboten. Im Kader der Siegerlandauswahl 
von „Jockl“ Kühn und Uwe Helmes standen 16 Spieler. Auch das ist 
möglich. Der gebürtige Steinerother Andreas Krämer trug dabei je 
eine Halbzeit sogar das Trikot von beiden Teams. Das Spiel stand 
unter der Leitung von Marvin Engelbertz (SR) und seine SR-Assisten-
ten Thorsten Schneider und Rudolf Stockschläder. Rund 150 Zu-
schauer verfolgten die Begegnung. 5:3 für die WW/S-Auswahl hieß 
es nach 2x 40 Minuten Spielzeit, wobei das Ergebnis eigentlich gar 
keine Rolle spielte. Gewinner waren die Seniorinnen und Senioren 
vom „Haus Theresa“. Der ansehnliche Erlös von 4.000,00 € soll, so die 
Heimleitung, für Anschaffungen verwendet werden, die nicht durch 
das normale Budget abgedeckt sind. Hocherfreut über das stolze fi-

	■ Änderung im Vorstand des Kirchenchores Mittelhof
Mit Schreiben vom 5. Juni 2023 haben die Vorsitzende Sandra Linke 
und der Kassenwart Rainer Linke aus persönlichen Gründen ihre Ämter 
niedergelegt.
In der Chorprobe am 10. Juni haben die Sänger und Sängerinnen be-
sprochen wie es weitergehen soll. Bis zur nächsten Jahreshauptver-
sammlung werden kommissarisch Michael Kostka den Vorsitz und 
Renate Stangier das Amt des Kassenwartes übernehmen. Der Chor 
bedankt sich bei Rainer und Sandra Linke für ihr Engagement im 
Chor, für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und hoffen das sie 
bald wieder genesen.
Einladung zu einem gemütlichen Abend vor der Sommerpause.
Am 21. Juli findet anstatt einer Chorprobe ein gemütlicher Abend mit 
Imbiss statt. Dazu sind auch unsere passiven Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Anmeldung unbedingt bis 16. Juli bei: Tel. Michael Kostka 71469, 
Christiane Klein 5485, Renate Stangier 02741 1415.
Wer möchte gerne bei uns mitsingen?
Bedingt durch die Coronazeit singen zurzeit nur noch 15 Aktive im 
Kirchenchor. Wir freuen uns über jeden der mitsingen möchte. Ins-
besondere Frauenstimmen.
Probentag ist jeden Freitag von 19:30 Uhr bis 21.00 Uhr im Jugend-
heim Mittelhof. Anschließend sitzen wir ( jeder der möchte) noch ein 
wenig in geselliger Runde zusammen. (Kein muss)
Neben dem Singen hat das Gesellige bei uns Tradition, fördert das 
Vereinsleben und den Zusammenhalt im Chor und der Kirchenge-
meinde.
Kommen Sie doch einmal unverbindlich zu einer Probe dazu und 
entscheiden dann, ob sie bei uns mitsingen möchten.

Vogelschießen am 23.Juli in Selbach
Am Sonntag, 23. Juli 2023 findet das traditionelle Vogelschießen 
der St. Hubertusschützenbruderschaft im Schützenhaus in Sel-
bach statt.

Ab 14.00 schießen die Bambinis, die Schüler*innen und die Jung-
schützen*innen, danach versuchen die Schützinnen und Schützen 
die Königinnen- bzw. Königswürde zu erringen. Das Schützen-
fest wird am Sonntag, dem 30. Juli, gefeiert.
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das besondere an jeder Jahreszeit? Diese und weitere Fragen beant-
worten Experte Peter Weisenfeld und Expertin Linda Bödger auf vier 
aufeinanderfolgenden Exkursionen ins Naturschutzgebiet Rosenhei-
mer Lay. Die vier Exkursionen können unabhängig voneinander be-
sucht werden.
Start 10.00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden, Rosenheimer Lay bei Elkenroth, 
Genauer Treffpunkt bei Anmeldung.
Anmeldung und weitere Infos:
Telefonisch: 0228 886 889 66, Mail: linda.mueller@snu.rlp.de
Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Infos zum Projekt: www.ameisenblaeuling-rlp.de
Eine Woche später - Aktionssaison
Aktionssaison - Auf der Suche nach den Wiesenknopf-Ameisen-
bläulingen
Im Landkreis Altenkirchen kommen noch zwei gefährdete Schmetter-
lingsarten vor, die andernorts bereits verschwunden sind, die Wie-
senknopf-Ameisenbläulinge. Im Artenschutzprojekt der Stiftung Na-
tur und Umwelt Rheinland-Pfalz werden die verbliebenen Bestände 
gestützt. Doch dazu müssen wir wissen, wo sich weitere Schmetter-
lingsvorkommen befinden und dazu brauchen wir Sie! Haben Sie 
Lust aktiv den Naturschutz vor Ihrer Haustür zu unterstützen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Hilfe bei der Kartierung. Gerne nennen wir 
Ihnen geeignete Gebiete in Ihrer Nähe, oder Sie schauen auf eigene 
Faust.
Sie haben keine Vorkenntnisse? Kein Problem! Die Arten sind leicht 
zu kartieren und wir versorgen Sie mit Informationsmaterial und Kar-
ten. Bei Fragen können Bilder per Signal, WhatsApp oder Mail be-
wertet werden.
Wir freuen uns auf Sie!

Wann? Flexibel den ganzen Juli 
und August.
Anmeldung:
Telefonisch: 0228 886 889 65, Mail: 
linda.mueller@snu.rlp.de

Haben Sie 
Interesse an 
weiteren 
Veranstal-
tungen un-
seres Projek-
tes? Wir 
bieten auch 
Exkursionen 

an. 22.07. in Altenkirchen, 29.07. 
bei Elkenroth. Schauen Sie doch 
auch einmal auf unserer Webseite 
vorbei: 
www.ameisenblaeuling-rlp.de

Die Kreisverwaltung informiert
	■ „Abenteuer Heimat“ zu Gast in der Grube Bindweide

Nachdem der Saisonstart im Besucherbergwerk „Grube Bindweide“ 
durch eindringendes Wasser aus dem Berg um mehrere Wochen ver-
schoben werden musste, haben sich die Türen in die Welt unter Tage 
wieder geöffnet. Daher kann nun auch „Abenteuer Heimat“, die be-
liebte Veranstaltungsreihe von Kreisvolkshochschule und Wester-
wald–Sieg Tourismus, Station in Steinebach machen. Termin der ge-
führten Exkursion ist am Sonntag, 16. Juli (14.30 Uhr bis circa 16.30 
Uhr).

Mit „Abenteuer Heimat“ geht es zur Grube Bindweide, Einfahrt mit der 
Grubenbahn inklusive. � Foto: Dominik Ketz

nanzielle Endergebnis zeigten sich bei der symbolischen Spenden-
scheckübergabe durch Klaus-Jürgen Griese und dem Kreisvorsitzen-
den Marco Schütz denn auch die Heimleiterin Claudia Bommer und 
Pflegedienstleiterin Nicole Jud. „Das ist mehr, als wir erwartet hatten“ 
sagte Heimleiterin Bommer. Dazu Marco Schütz: „Es ist uns wichtig, 
dass der Fußball, viele Bewohner vom ‚Haus Helena‘ waren ja früher 
dem Fußball verbunden, etwas an die Gesellschaft zurückgibt. Das 
sollte auf allen Ebenen gelten, besonders aber im Amateursport“. In 
zwei vorgegangenen Prominentenspielen hatte die Westerwälder 
Seniorenkicker 15.000 € für die Geschädigten der Flutkatastrophe im 
Ahrtal bzw. die Ukrainehilfe eingespielt.
Aktionen dieser Art lassen sich am besten umschreiben mit einem 
Zitat von Marie Calm
„Willst du glücklich sein im Leben, trage bei zu andrer Glück; denn die 
Freude, die wir geben, kehrt ins eig‘ne Herz zurück“.
Lob von allen Seiten gab es an die Organisatoren. Bei Klaus-Jürgen 
Griese liefen alle Fäden zusammen. Hinter einem ‚Macher‘ aber muss 
ein vielköpfiges Teams stehen, dass das Ganze umzusetzen weiß. Die-
ses hatte alles bestens vorbereitet und durchgeführt. Bericht: Willi 
Simon.

1.Spendenscheckübergabe an das „Haus Teresa“ durch Klaus-Jürgen 
Griese und Marco Schütz an die Heimleitung. Daneben das SR-Ge-
spann. Beide Teams freuten sich mit. � Foto: Klaus Köhnen.

	■ Maschinenring Rhein-Lahn-Sieg e.V.
Beratungsring für Rindviehhaltung und Futterbau Montabaur 
e.V. / Maschinenring Taunus – Westerwald GmbH
Vorführung am Donnerstag, 20. Juli 2023 um 19.00 Uhr in 56357 
Berg
Wir zeigen im Einsatz:
•	 Aussaattechnik

•	 mit und ohne Bodenbearbeitung
•	 Ausstellung

•	 Ressourcenschonende Technik für Aussaat und Pflege
Unsere Leihmaschinen
56357 Berg, Richtung Hunzel:
Parkschilder beachten.
Weitere Informationen auf unserer Homepage www.mr-montabaur.
de oder unter T:02602 / 911 3330
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.
Eine Woche später (27.07.2023) findet die gleiche Veranstaltung in 
unserem nördlichen Ringgebiet statt:
Vorführort: 56271 Kleinmaischeid, 19:00 Uhr, Friedhofstraße

	■ Spannende Exkursionen vor Ihrer Haustür!
Im Landkreis Altenkirchen kommen zwei gefährdete Schmetterlings-
arten vor, die andernorts bereits verschwunden sind, die Wiesen-
knopf-Ameisenbläulinge. Im Rahmen des Artenschutzprojektes der 
Stiftung Natur und Umwelt Rheinland-Pfalz veranstalten wir dieses 
Jahr wieder zwei spannende Exkursionen in die Projektregion.
Samstag 22. Juli: Ameisen - Die spannende Lebensweise der 
staatenbildenden Insekten
Wollten Sie immer schon mehr über Ameisen erfahren? Wie sie le-
ben, wie die Aufgaben verteilt sind und ob es wirklich nur eine Köni-
gin gibt? Dann sind Sie bei dieser Exkursion genau richtig! Gemein-
sam mit der Ameisenexpertin Martina Klein geht es nach einem 
Theorieteil (Ameisen allgemein, der Ameisenstaat, Arbeitsteilung 
etc.) ins Gelände. Wir suchen Ameisen und ihre Nester, beobachten 
ihr Verhalten und machen zum Schluss noch einen Ausflug zu den 
Ameisenbläulingen.
Start 10.00 Uhr, Dauer ca. 4 Stunden, Strecke leicht, Treffpunkt Haus 
Felsenkeller in Altenkirchen. Um Anmeldung wird gebeten (s.u.).
Samstag 29. Juli: Natur im Wandel der Jahreszeiten - Exkursion 
1/4 Sommer
Bei dieser Exkursionsreihe geht es darum, die Natur im Wandel der 
Jahreszeiten kennen zu lernen. Was verändert sich im Laufe eines 
Jahres? Welche Pflanzen und Tiere sind wann zu sehen und was ist 
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ge Energie für den modernen Alltag. Doch die Lebensdauer dieser 
kleinen Kraftpakete ist begrenzt. Steht die Entsorgung an, ist Vorsicht 
geboten, denn dann können Lithium-Ionen-Batterien ihre brandge-
fährliche Seite zeigen. Die Sachschäden, die falsch entsorgte Batterien 
und Akkus verursachen, sind schon jetzt gravierend und für die Mitar-
beiterInnen der Entsorgungswirtschaft potenziell lebensgefährlich.
Es vergeht keine Woche, in der nicht irgendwo in Deutschland der 
Kurzschluss einer nicht ordnungsgemäß behandelten bzw. entsorg-
ten Batterie in Entsorgungsfahrzeugen, Mülltonnen oder Sortieranla-
gen ein Feuer verursacht.
Die Kampagne „Brennpunkt: Batterie“ ist eine Initiative der Mitglieder 
des BDE, die einerseits über die Folgen der falschen Entsorgung von 
Batterien informiert und andererseits zum richtigen Umgang mit Li-
thium-Ionen-Batterien anhalten soll.
Ein Teil der Kampagne „Brennpunkt: Batterie“ ist eine Aufkleberakti-
on, bei der möglichst viele Abfallbehälter mit Warnstickern ausge-
stattet werden sollen. Ziel ist es, Fehlwürfe zu stoppen und auf die 
richtige Entsorgung von Batterien hinzuweisen.
Freundlicherweise hat die Fa. REMONDIS Mittelrhein GmbH dem 
AWB erneut eine große Anzahl an Aufklebern kostenfrei zur Ver-
fügung gestellt.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen unterstützt die-
se Aktion sehr. Zum einen werden alle neu auszuliefernden Restab-
falltonnen direkt mit dem Aufkleber versehen. Zum anderen liegen 
die Aufkleber in der Verwaltung des AWB (Parkstr. 8) auch zum Mit-
nehmen bereit. Aber auch ohne Warnsticker sollten alle Bürgerinnen 
und Bürger sicherlich wissen, dass keinerlei Batterien in die Abfall-
tonnen gehören, sondern stets in die separaten Sammelsysteme 
(i.d.R. Sammelboxen) zu werfen sind.

Sonstige Mitteilungen
	■ Bätzing-Lichtenthäler tauscht sich in ihrer 
Virtuellen Mittagspause zur Energiewende aus

Die heimische SPD- Landtagsabgeordnete Sabine Bätzing-Lichtent-
häler begrüßt kurz vor den Sommerferien einen weiteren Gast zur 
„Virtuellen Mittagspause“. Am 17. Juli tauscht sie sich mit dem Vor-
standsmitglied der Maxwäll-Energie Genossenschaft, Sebastian Patt-
berg, zur Energiewende aus.
„Die Energiewende stellt uns alle vor Herausforderungen. Neben 
dem Anfang des Monats beschlossenen neuen Heizungs-Gesetz, be-
schäftigt uns das Thema auf weiteren Ebenen. Sei es beispielsweise 
die Ausweitung von Windkraftanlagen oder die Schaffung von at-
traktiveren Rahmenbedingungen für die Nachrüstung von PV-Anla-
gen. Unser Ziel ist klar: Die Klimaschutzziele im Koalitionsvertrag der 
Ampel 2.0 in Rheinland-Pfalz müssen umgesetzt werden“, so die 
Chefin der größten Fraktion im Mainzer Landtag Sabine Bätzing-
Lichtenthäler
Wer dabei sein möchte, sollte sich Montag, den 17. Juli 2023 in der 
Zeit von 12:30 Uhr bis 13:00 Uhr freihalten. Dann findet via Insta-
gram über das Profil von Sabine Bätzing-Lichtenthäler (@sabine_ba-
etzing) die Übertragung der Virtuellen Mittagspause statt, bei der 
gerne währenddessen Fragen gestellt und mitdiskutiert werden 
kann.

	■ Wissener “Startup57” stellt sich am 21. Juli vor
Ab 15 Uhr offen für alle
Am Freitag, dem 21. Juli, lädt der Digital-Inkubator „Startup57“ in 
Wissen zur offiziellen Eröffnung am neuen Firmensitz in die Rathaus-
straße 43 ein. Die offizielle Eröffnungsfeier findet am Vormittag statt. 
Als Gäste werden Landrat Dr. Peter Enders und Bürgermeister Berno 
Neuhoff erwartet. Im Anschluss sind ab 15 Uhr die Türen für alle In-
teressierten geöffnet.

Am 21. Juli feiert das „Startup57“ in der Rathausstraße 43 in Wissen 
seine offizielle Eröffnung.� Foto: Startup57

Treffpunkt ist am Barbaraturm auf der Steineberger Höhe. Nach der 
Besichtigung des ehemaligen Förderturms und der Möglichkeit, über 
die 96 Stufen auf die Aussichtsplattform zu gelangen, findet eine ge-
führte Wanderung statt, die die Teilnehmenden über die Steine-
berger Höhe vorbei an Spuren des Übertage-Abbaus von Eisenerz 
führt. Auf diesem Weg erreicht man die noch sichtbare Pinge, die 
eine katastrophale Rolle bei dem größten Bergwerksunglück in der 
Region spielte, bei der vor 150 Jahren, im März 1872, 14 Bergleute ihr 
Leben verloren. Weiter geht es vorbei an den teilweise noch erhalte-
nen Tagesanlagen der Grube Bindweide hinab zum Besucherzentrum 
des Besucherbergwerks. Anschließend findet eine Führung statt, die 
mit der Einfahrt der Grubenbahn beginnt. Joachim Schneider, Berg-
werksführer in der Grube Bindweide und zertifizierter Natur- und 
Landschaftsführer, begleitet die Gruppe.
Die Teilnehmergebühr beträgt 5 Euro. Interessenten können sich bei 
der Kreisvolkshochschule anmelden: Web: vhs.kreis-ak.eu, per Mail: 
kvhs@kreis-ak.de, Tel.: 02681-812213.

	■ Duales Studium:  
Start für Verwaltungsnachwuchs beim Kreis

Ausbildungsstart bei der Kreisverwaltung in Altenkirchen: Für Nike 
Hombach, Katharina Zöller, Lea Klahr, Tim Bäcker, Jannis Wagner und 
Miles Becker fiel Anfang Juli der Startschuss für ihr dreijähriges dua-
les Verwaltungsstudium für den Zugang zum dritten Einstiegsamt – 
ehemals als gehobener nichttechnischer Dienst bezeichnet. Jana 
Scheel startet zudem im Herbst ins Duale Studium Soziale Arbeit.
Wechsel zwischen Verwaltung und Hochschule
Für die Nachwuchskräfte der Verwaltung stehen nun im Wechsel Aus-
bildungsphasen in den Abteilungen der Kreisverwaltung und Studien-
abschnitte an der Hochschule für öffentliche Verwaltung (HöV) in 
Mayen an. Dort geht es unter anderem um rechtliche Grundlagen und 
Rahmenbedingungen sowie volks- und betriebswirtschaftliche 
Grundlagen des Verwaltungshandelns, öffentliches Finanzmanage-
ment, ausgewählte Handlungsfelder des besonderen Verwaltungs-
rechts, Personal- und Organisationsmanagement. Dazu kommen Pra-
xisworkshops bei der Kommunalakademie Rheinland-Pfalz.
Landrat: „Perspektiven bieten“
„Wir wollen, dass sich unsere Auszubildenden und Studierenden 
bestmöglich entwickeln, persönlich wachsen und ihr Studium erfolg-
reich abschließen können. Hierfür möchten wir als Ausbildungsbe-
hörde optimale Rahmenbedingungen schaffen und ihnen Perspekti-
ven für die Zeit nach dem Studium bieten. Schließlich hat der 
Fachkräftemangel auch die öffentliche Verwaltung erreicht“, erklärte 
Landrat Dr. Peter Enders bei der Begrüßung der neuen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Aktuell absolvieren nun über alle Ausbildungs-
jahrgänge hinweg 14 Auszubildende der Kreisverwaltung das Duale 
Studium für den Zugang zum dritten Einstiegsamt.
Für den Ausbildungsbeginn im Sommer nächsten Jahres laufen die 
Ausschreibungen derzeit: Für das duale Verwaltungsstudium, das 
Duale Studium Soziale Arbeit und für die Ausbildung zu Verwal-
tungsfachangestellten enden die Bewerbungsfristen jeweils Mitte 
September. Ausführliche Informationen dazu gibt es online unter: 
www.kreis-altenkirchen.de/stellenangebote

Zum Start bei der Kreisverwaltung gab es eine Begrüßung durch den 
Landrat: (von links) Nadine Hüsch von der Personalabteilung, Nike 
Hombach, Katharina Zöller, Landrat Dr. Peter Enders, Jannis Wagner, 
Lea Klahr, Tim Bäcker, Jana Scheel und Miles Becker. � Foto: Thorsten 
Stahl/Kreisverwaltung Altenkirchen

	■ Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen
Lithium-Ionen-Batterien und -Akkus sind im wahrsten Sinne des 
Wortes brandgefährlich

Sie stecken in Smartphones und Note-
books, in Akkuschraubern und Digitalkame-
ras, in E-Bikes und Elektroautos - Lithium-
Ionen-Batterien und -Akkus sind aus dem 
täglichen Leben nicht mehr wegzudenken. 
Sie sind leistungsfähig und liefern die nöti-
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	■ Wahlkampf in Rheinland-Pfalz – 
Handreichung für die Praxis

2024 ist Kommunalwahl. Vielerorts beginnen bereits jetzt die Vorbe-
reitungen. Wer als Bürgermeisterin oder Bürgermeister bzw. als Rats-
mitglied kandidiert, wird früher oder später mit rechtlichen Fragen 
zum Wahlkampf konfrontiert. Im handlichen Format greift die Publi-
kation
„Wahlkampf in Rheinland-Pfalz“ des Gemeinde- und Städtebundes 
Rheinland-Pfalz praxisrelevante Fragestellungen rund um den Kom-
munalwahlkampf auf: Wahlwerbung - was ist in welcher Form er-
laubt? Wann liegt eine unzulässige Wahlbeeinflussung vor? Was darf 
ins Amtsblatt? Wie ist mit Spenden zu verfahren? Je härter der Kom-
munalwahlkampf geführt wird, desto mehr Auseinandersetzungen 
und Fallstricke kann es geben. Das Handbuch soll die notwendigen 
Hilfestellungen leisten und die Spielregeln, die im Wahlkampf zu be-
achten sind, sowie die Rechte und Pflichten der Wahlkämpfer auf-
zeigen. Bestellungen werden gerne unter info@gstbrp.de entgegen-
genommen (Preis 5,00 Euro).

Die offizielle Eröffnung von „Startup57“ wird am Freitag, dem 21. Juli, 
in den neuen Räumlichkeiten des Unternehmens in der Rathausstra-
ße 43 gefeiert. Im Anschluss an den offiziellen Teil mit geladenen 
Gästen können alle Interessierte das junge Unternehmen einmal ge-
nauer unter die Lupe nehmen.
„Tag der offenen Tür“ ab 15 Uhr
Dazu gibt es die Möglichkeit während des „Tag der offenen Tür“ in 
der Zeit von 15 bis 19 Uhr. „Wir freuen uns auf viele Besucher“, so das 
Unternehmen. Alle haben die Gelegenheit, einen Einblick in die seit 
Anfang des Jahres von „Startup57“ frisch bezogenen Räumlichkeiten 
in der Wissener Innenstadt (Rathausstraße 43) zu nehmen. Dabei 
können die Besucher die dort ansässigen Startups und Digitalunter-
nehmen kennen lernen.
Bei einem kleinen Imbiss besteht die Möglichkeit sich auszutauschen, 
Kontakte zu knüpfen und zu netzwerken.
Über Startup57:
In den modernen Büros der Rathausstraße arbeiten derzeit 18 junge 
Menschen im Alter von 16 bis 33 Jahren in drei Digitalunternehmen. 
Die meisten sind Quereinsteiger mit diversen Hintergründen - von 
einem Doktor im Maschinenbau, über Theologinnen und Friseur-
meisterinnen bis hin zu Heilerziehungspfleger. Ihre gemeinsame Lei-
denschaft: digitale Innovation und Heimatverbundenheit. Die Zahl 57 
in „Startup57“ repräsentiert dabei die Postleitzahl der Region.
Die Haupttätigkeit von „Startup57“ besteht in der „Inkubation“ - der 
Entwicklung und Förderung von Digitalunternehmen und Start-ups. 
Dies wird durch Dienstleistungen im Bereich Online-Marketing und 
E-Commerce ergänzt.
Initiiert wurde „Startup57“ von den drei Schulte-Brüdern aus Wissen, 
die unter anderem die Online-Plattform MotorschadenVergleich.de 
betreiben. Als führendes europäisches Portal für Lösungen bei Mo-
torschäden bringen sie seit 2020 täglich hunderte Autobesitzende 
mit Motorproblemen mit erstklassigen Werkstätten, Motorenhänd-
lern sowie Autoankäufern zusammen.
Die beiden weiteren Unternehmensgründungen sind organycs.de, 
eine KI-gestützte Plattform zur Content-Erstellung und Suchmaschi-
nenoptimierung von Cedric Schmidt, sowie der aufstrebende 
Schmuck- und Kristall-Onlineshop SteineDerGezeiten.de von Hannah 
Wäschenbach.
Diese drei Unternehmen teilen sich Büroflächen, MitarbeiterInnen, 
Know-how sowie eingehende externe Aufträge für Dienstleistungen 
im Bereich Online-Marketing und E-Commerce. Übrigens: „Star-
tup57“ ist derzeit auf der Suche nach weiteren engagierten Team-
mitgliedern. Quereinsteiger sind ausdrücklich willkommen. Weitere 
Informationen und aktuelle Stellenangebote finden Sie auf unter 
www.startup57.de/jobs. (PM)

	■ Das Forstamt Altenkirchen Informiert
Information an Waldbesitzende: Terrestrische Waldzustandser-
hebung 2023
Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer,
hiermit möchten wir Sie über die diesjährige Waldzustandserhebung 
(WZE) informieren. Die WZE wird im Auftrag des Ministeriums für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität, durch Landesforsten 
Rheinland-Pfalz von der Forschungsanstalt für Waldökologie und 
Forstwirtschaft (FAWF) in Trippstadt aus koordiniert und als feste 
Stichprobe im 4 x 12 km Raster einschließlich der Punkte des 16 x 16 
km EU/ECE Level I Rasters mit insgesamt 167 Aufnahmepunkten 
durchgeführt.
Die Außenaufnahmen finden im Zeitraum vom 17. Juli bis 04. August 
2023 statt. Sie werden von Aufnahmeteams bestehend aus je zwei 
qualifizierten Mitarbeitern von Landesforsten Rheinland-Pfalz durch-
geführt. Die Erhebungen werden stichprobenartig von einem Be-
reichsleiter überprüft. Die Aufnahmeteams und Bereichsleiter sollen 
die Stichprobenpunkte mit Hilfe von GPS-Verortung, vorhandener 
Karten und Wegebeschreibungen selbständig aufsuchen.
Dementsprechend bitten wir Sie, die Aufnahmeteams und Bereichs-
leiter bei ihrer Arbeit zur Erhebung an den in Ihrem Zuständigkeits-
bereich liegenden Stichprobenpunkten bei Bedarf zu unterstützen, 
insbesondere, wenn sie wegen militärischer Sicherheitsbereiche, ge-
schlossener Schranken o.ä. Hindernisse Ihre Hilfe oder örtliche Füh-
rung benötigen.
Das Aufnahmeverfahren an den Stichprobenpunkten entspricht dem 
der Vorjahre. Ausführliche Informationen zum Verfahren finden Sie 
auf den Webseiten der Forschungsanstalt für Waldökologie und 
Forstwirtschaft:
https://fawf.wald-rlp.de/de/forschung-und-monitoring-unsere-
aufgaben/forstliches-umweltmonitoring/waldzustandserhe-
bung/.
Angesichts des Witterungsverlaufes der letzten Jahre bilden die Da-
ten und Erkenntnisse zum Kronenzustand sowie weiterer Schäden in 
den Wäldern eine wichtige Grundlage, um die Reaktion der Wälder 
auf Trockenperioden und veränderte Klimatische Verhältnisse besser 
abschätzen zu können. Sie liefern belastbare Zahlen und Belege für 
eine fundierte Diskussion über das Was und Warum, sowie über not-
wendige und sinnvolle Maßnahmen.
Wir bitten Sie, diese Maßnahme zu unterstützen.
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Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Westerwaldbus spürt den Trend  zur Mobilitätswende

Es ist nicht nur das Deutschlandticket und die ungeliebte Fahrt 
an die Zapfsäulen der Tankstellen: Bei immer mehr Menschen im 
Kreis Altenkirchen wächst die Erkenntnis, dass die Nutzung des 
ÖPNV durchaus mit vielen Vorteilen verbunden ist. Vor allem dann, 
wenn in einer ländlich geprägten Region das Angebot mehr als 
nur akzeptabel ist. Die kreiseigene Westerwaldbus GmbH spürt 
jedenfalls den Trend zur Mobilitätswende. Das verdeutlichten jetzt 
Geschäftsführer Oliver Schrei und der verantwortliche 1. Kreisbei-
geordnete Tobias Gerhardus in einem Pressegespräch.Rund 3,5 
Millionen Kilometer legen die knapp 90 Fahrerinnen und Fahrer 
mit 66 Bussen pro Jahr auf den Strecken der drei Linienbündel im 
Kreis zurück. Zuletzt verzeichnete man auf allen Linien steigende 
Fahrgastzahlen im sogenannten Freizeitverkehr. „Wir wollen uns 
aber nicht auf den positiven Zahlen ausruhen“, stellte Oliver Schrei 
klar. Soll heißen: Die Westerwaldbus startet eine neue Werbekam-
pagne, um auf ihre Regio-Linien, die Nachtbusse und natürlich 
das Deutschlandticket aufmerksam zu machen. Von den staatlich 
subventionierten Fahrkarten hat man bislang bereits 630 verkauft. 
Die Westerwaldbus ist auf den Regio-Linien Betzdorf-Elkenroth-
Rosenheim-Hachenburg, Betzdorf-Gebhardshain-Malberg-Rosen-
heim, Betzdorf-Kirchen-Niederfischbach-Freudenberg sowie Au 
(Sieg)-Hamm (Sieg)-Roth unterwegs. Nachtbusse fahren regelmä-
ßig bis 1 Uhr rund um Betzdorf bis nach Freudenberg, Daaden und 
Gebhardshain. So können dann auch Herdorfer am Wochenende 
nach einer abendlichen Köln-Tour noch ganz bequem nach Hause 
kommen, führte Tobias Gerhardus als Beispiel an. Der 1. Kreisbei-
geordnete sieht den Landkreis beim sehr gut ausgebauten ÖPNV-
Angebot als Vorreiter. Zwar werde in der Region das Auto bei den 
Fortbewegungsmitteln immer die Nr. 1 bleiben. „Aber langsam ist 
ein Umdenken in Richtung Mobilitätswende zu erkennen.“ Dabei 
arbeite die Westerwaldbus permanent an Optimierungen, nicht 
nur bei den Fahrzeugen (vermehrter Einsatz von Hybrid-Bussen), 
sondern auch bei der Streckenführung. Oliver Schrei trat in die-
sem Zusammenhang noch einmal der Kritik entgegen, dass „zu 
viele leere Busse durch die Gegend fahren würden“. Die Anzahl 
der Busse sei exakt auf den Schülerverkehr abgestimmt. Wolle man 
Kleinbusse einsetzen, müssten diese zusätzlich beschafft werden. 
Apropos Schülerverkehr: Sämtliche Schülertickets im Kreis wurden 
inzwischen in Papierform auf das Deutschland-Ticket umgestellt 
(ca. 8400). Für alle Schüler ohne Handy sollen im neuen Jahr Chip-
Karten zur Verfügung stehen. Da immer noch die Hälfte der Schü-
ler im Kreis ohne Deutschlandticket dasteht, plädiert Gerhardus für 

die Einführung eines Sozial- bzw. Familientickets. Der Kreis selbst 
müsste Millionen aufbringen, um diese Lücke zu schließen. Über-
haupt ist die mittel- bis langfristige Finanzierung des D-Tickets zwi-
schen Bund und Ländern noch nicht besprochen worden. Tobias 
Gerhardus: „Die klare Forderung der Kommunalpolitik ist die: Wer 
es bestellt, muss es auch bezahlen.“ Aber auch die Verteilung der 
Erlöse innerhalb des Verbundes ist mit Fragezeichen verbunden. 
Das heißt zunächst auch: Jeder, der sein Deutschlandticket bei der 
Westerwaldbus oder Westerwaldbahn kauft, sorgt dafür, dass das 
Geld im Kreis verbleibt. Erhältlich ist das D-Ticket weiterhin über die 
Homepage und den Web-Shop der Westerwaldbus.

Kreisbeigeordneter Tobias Gerhardus stellte jetzt zusammen mit 
Mischa Katzwinkel, Christoph Krämer und Oliver Schrei (alle Wes-
terwaldbus, v. r.) die neue Werbekampagne vor.

- Anzeige -

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu 
schwer wurde, legte er seinen Arm um dich und sprach „Komm heim“.

Traurig lassen wir dich gehen.

Gisela Wagner
geb. Reuber

* 16. Oktober 1936     † 03. Juli 2023

In liebevoller Erinnerung:
Wolfgang mit Lisa und Katharina
Martina mit Danny, Chris und Moritz
Urenkel und alle, die dich lieben

Birken-Honigsessen, den 03. Juli 2023
Traueranschrift: Wolfgang Wagner, Lerchenweg 1, 57587 Birken-Honigsessen
Die Exequien halten wir am Freitag den 14. Juli 2023 um 14.00 Uhr in der St. Elisabeth Kirche in 
Birken-Honigsessen. Anschließend ist die Verabschiedung und Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.
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Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

  Jedes neue 
Brautkleid

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider 
bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

anzeigen.wittich.de

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Jetzt 
auch 
online 
oder 

vor Ort!

n	 	Kesselfrische Fleischwurst 
Täglich frisch!

n	 Feinste Grillspezialitäten 
 vom Rind - aus eigener   
 Schlachtung

Westerwald-Metzgerei
Hüsch‘s Landkost GmbH 
Wissener Straße 12
Telefon 02747-2600
www.metzgerei-huesch.de

Genießen „Sie“ den

Sommer mit leichten

und schnellen  

Spezialitäten –

zu super Sparpreisen!

Angebote vom 12.07. - 18.07.2023

KNALLER DER WOCHE
herzhaftes Wester-
waldtöpfchen
vom Schwein
    1 kg nur  9.99

saftige Grillkotelett 
vom Schwein
 1 kg nur 7.99
zarte Schnitzel 
aus der Oberschale
 1 kg nur 9.99
zarte Rahm-Filetsteaks
vom Schwein
 100 g nur 1.29

würziger Schaschlik 
fix und fertig
 1 kg nur 9.99
knackige  
Land-Mettwürstchen und 
Rindswürstchen
 100 g nur 1.19
Westerwälder Leberwurst  
fein, grob oder Chili
 100 g nur 1.29

n Große Auswahl  

an feinen Grillwürstchen 

und Steaks! Öffnungszeiten 
Mo.   8:00 - 13:00
Di.-Do.   7:30 - 13:00
und 14:00 - 18:00
Fr.:   7:30 - 18:00
Sa.:   7:30 - 12:30

Familienanzeigen

Neue Wege in der Altenpflege

In der Altenpflege fehlen tausende von Mitarbeitern, obwohl es 
sehr viele ausgebildete Alten-, Kranken- und Gesundheitspfleger 
und Pflegehelfer in Deutschland gibt, die aber ihrem erlernten 
Beruf den Rücken gekehrt haben. Die Gründe dafür sind viel-
schichtig. Doch sehr häufig werden Arbeitsüberlastung, unzäh-
lige Überstunden und Unvereinbarkeit von Beruf und Familie 
genannt. Dieser Problematik setzt die Firma Böhmer-Personal ei-
nes, oder besser gesagt mehrere, neue Beschäftigungsmodelle 
für ehemaliges Pflegepersonal und Wiedereinsteiger im Bereich 
der Altenpflege entgegen. Zentrale Punkte der verschiedenen 
Modelle sind: – geregelte Arbeitszeiten, – 4-/5-/oder 6-Tage-Wo-
che nach Wunsch des Mitarbeiters oder der Mitarbeiterin, – nach 
Möglichkeit wohnortnaher Einsatz und natürlich ein, der Ausbil-
dung entsprechendes, tarifliches oder übertarifliches Entgelt. 
Die Angebote richten sich in erster Linie an examinierte Alten-, 
Kranken- und Gesundheitspfleger sowie Pflegehelfer, die aktuell 
nicht in diesem Bereich tätig sind. Selbstverständlich werden die 
Interessenten bei der Firma Böhmer angestellt, um eine Unab-
hängigkeit von der jeweiligen Pflegeeinrichtung zu garantieren. 
Zur individuellen Beratung und Zusammenstellung des persönli-
chen Arbeitszeitmodells stehen Interessierten die Mitarbeiter der 
Firma Ralf Böhmer Personaldienstleistungen jederzeit vor Ort in 
Wissen oder auch telefonisch zur Verfügung. Selbstverständlich 
werden auch die Wünsche im Bezug auf mögliche Einsatzorte 
und Häuser berücksichtigt. Für Bewerber/innen ohne eigenes 
Fahrzeug kann ggf. auch der Fahrdienst der Firma Böhmer ein-
gesetzt werden.

- Anzeige -

50 Jahre -
ein Grund zum Feiern!

Im Namen unserer Eltern, Hubert und
Waltraud Kemper, laden wir alle, die dabei
sein wollen, herzlich zur Goldhochzeit ein.

Wir treffen uns am 21.07. um 18.00 Uhr in der
Selbacher Dorfmitte, um gemeinsam ins

Schützenhaus zu gehen. 

Sven Kemper und Nina Hüsch



Nr. 28 | Donnerstag, 13. Juli 2023Seite 30 Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Wissen

Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

Wir suchen ab sofort einen  

Mitarbeiter (w/m/d)
für unsere  

Poststelle in  
Birken-Honigsessen.
Sie haben bereits Erfahrung im Servicebereich der  
Deutschen Post, dann sind Sie bei uns genau richtig!
Alles weitere besprechen wir gerne persönlich.

Sie erreichen uns  
telefonisch unter:  
02742-91 33 8 55
oder per E-mail:  
service@koelsch-mobil.de

Wir freuen uns  
                 auf Sie!

...und die Party kann beginnen
 !!!

www.eventpartner.info

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Unpünktlichkeit vermeiden
In jedem Vorstellungsgespräch 
wird auf Pünktlichkeit großen 
Wert gelegt. Wer zu spät kommt, 
wirkt unzuverlässig und desinte-
ressiert und verbaut sich schon 
vor dem ersten Wort alle Chan-
cen. Setzen Sie daher auf eine 
gute Vorbereitung! Fahren Sie 
die Wegstrecke ab, damit Sie 
eine realistische Einschätzung 
des Zeitbedarfs erhalten. Son-
dieren Sie auch die Parkmög-
lichkeiten und Alternativrouten, 

falls es zum Termin unerwartete 
Verkehrsbehinderungen gibt. In-
formieren Sie sich, wo genau 
Sie hinmüssen. Bei großen Un-
ternehmen, die sich über meh-
rere Gebäude erstrecken, ist es 
oft gar nicht so leicht, den richti-
gen Eingang zu finden. Sollte es 
trotz bester Vorbereitung zu ei-
ner Verspätung kommen, gebe 
Sie umgehend Ihrem Ansprech-
partner Bescheid.

Motivation finden und erhalten
Um im Berufsleben voranzu-
kommen, braucht es neben 
Fleiß, Pflichtbewusstsein und 
Disziplin vor allem Motivation. 
Denn wenn diese abhanden 
kommt, geht auch die Bereit-
schaft verloren, sich anzustren-
gen und weiterzuentwickeln. 
Verschiedenste Beweggründe 
können uns motivieren – neben 
Geld und Karriere auch Aner-

kennung von außen, das Gefühl 
etwas Sinnvolles zu tun oder 
einfach Spaß an der Arbeit. Re-
flektieren Sie also, was Sie per-
sönlich antreibt, so können Sie 
sich besser selbst motivieren. 
Ebenso hilfreich ist es zu erken-
nen, was uns im Wege steht und 
solche Demotivatoren nach 
Möglichkeit auszuschalten.

Letztlich sind Lügen Betrug
In Lebensläufen, Bewerbungs-
anschreiben und Vorstellungsge-
sprächen wird gelogen, dass 
sich die Balken biegen. Personal-
verantwortliche erleben regelmä-
ßig mehr oder weniger gelunge-
ne Versuche von Bewerbern, der 
beruflichen Karriere etwas mehr 
Glanz zu verschaffen als in Wirk-
lichkeit vorhanden. Die wichtigs-
te Frage: Wie schaffe ich es als 
Bewerber, die kritischen Merk-
male meines beruflichen Werde-
gangs – ohne zu lügen – ange-
messen zu kommunizieren?

Bewerber und Bewerberinnen 
sollten Zeit in die schlaue Gestal-
tung ihrer Bewerbungsunterla-
gen investieren und in die sorg-
fältige Vorbereitung auf persönli-
che Gespräche im Bewerbungs-
verfahren. Schaffen Sie für den 
Rekrutierer eine Perspektive, die 
zeigt, was Sie als Bewerber aus-
macht und positiv von anderen 
unterscheidet.
Jobsuchende sollten zudem we-
niger wertvolle Aspekte in den 
Hintergrund rücken, aber dazu 
stehen.

„Erzählen Sie was über sich“
Es sind diese Aufforderungen, 
auf die sich Jobsuchende vorbe-
reiten sollten. Im Gespräch sitzt 
die Bewerberin als Fremde vor 
dem Personaler. Natürlich hat er 
deren Unterlagen gesichtet, ver-
mutlich hat er sie aber noch nie-
mals persönlich getroffen.
Er möchte daher wissen, wer 
die Bewerberin ist. Das gegen-
seitige Kennenlernen ist somit 
ein wichtiger Punkt zu Beginn 
des Bewerbungsgesprächs und 
folgt häufig, nachdem sich die 
Gesprächspartner selbst kurz 

vorgestellt haben. „Erzählen Sie 
etwas über sich“, ist dabei eine 
beliebte Einleitung. Da die Frage 
so allgemein gestellt wird, neh-
men viele Bewerber sie als Ein-
ladung zum Smalltalk und tap-
pen damit in die Falle. Der Per-
sonaler möchte wissen, wer die 
Person ist und was ihn von der 
Konkurrenz abhebt. Und das 
möchte der Personaler kurz und 
knapp. Dabei kommt es nicht 
nur auf den Inhalt des Gesagten 
an, sondern auch auf die For-
mulierung.
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Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Stellenausschreibung
Die LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen GmbH sucht für ihre 
Integrative Kindertagesstätte Kleine Hände in Wissen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d)

Die Arbeitszeit entspricht 100% der betriebsüblichen Arbeitszeit; Teilzeit 
ist möglich.

Ihre Aufgaben
•  Förderung und Betreuung von Kindern mit 

und ohne Behinderung im Gruppendienst
•  Enge Zusammenarbeit innerhalb des Teams und mit Eltern

Ihr Profil
• Abgeschlossene Berufsausbildung gem. Fachkräftevereinbarung RLP
• Erfahrung in der Arbeit mit Kindern mit Behinderung wünschenswert
•  Fachkompetenzen in der Umsetzung der Bildungsempfehlung
•  Professioneller und wertschätzender Umgang mit Kindern
•  Fähigkeit zur individuellen Betreuung und Unterstützung von Kindern
• Flexibilität, Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft
• Enge und professionelle Zusammenarbeit mit Eltern
• Identifikation mit dem Leitbild der LEBENSHILFE als Träger

Wir bieten
•  Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche 

Tätigkeit mit spannenden Aufgaben
•  Vergütung nach AVL-AK
•  Betriebliche Zusatzversorgung (ZVK)
•  30 Tage Urlaub sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld
•  Fortbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 30.07.2023 an:
Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen GmbH 
Kristina Helm | Friedrichstr. 2 | 57537 Mittelhof-Steckenstein 
Tel.: 02742 / 9325-37 | Email: bewerbung@lebenshilfe-ak.de

Lebenshilfe
Landkreis Altenkirchen/ Ww.

Grubenweg 3 
57581 Katzwinkel

Telefon 02741/61147 
Handy 0171/3804059

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung einen

Zimmerer-Gesellen (m/d/w)

Du hast Spaß an Deinem Beruf und Lust auf Arbeit
in einem tollen Team? Dann freuen wir uns darauf

Dich kennen zu lernen!

Bewerbung gerne persönlich, telefonisch oder per Mail

mail@zimmerei-axel-maurer.com

www.hemafa.de

Wir sind ein mittelständiger Hersteller von
hochwertigen Matratzen und Schlafsystemen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in
Voll- und/oder Teilzeit

Näher (m/w/d)
Sie unterstützen uns beim Zuschnitt und Nähen von Matratzen-
und Kissenbezügen.

Idealerweise bringen Sie folgende Kompetenzen mit:
• Handwerkliches Geschick
• Präzises und maßgerechtes Arbeiten
• Team- und Kommunikationsfähigkeit

Eine Ausbildung als Näher (m/w/d) oder auch der Umgang mit
Industrienähmaschinen ist von Vorteil, aber nicht erforderlich.

Wir bieten Ihnen:
• Familiäres Arbeitsklima
• Anlernen und Einarbeitung in unserem Nähsaal
• Faire Entlohnung
• Familienfreundlicher Einschichtbetrieb

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

GmbH
Frau Angelika Potkowa

Wolfsweg 29 – 57562 Herdorf
info@hemafa.de

Stellenausschreibung
Die LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen GmbH sucht für ihre 
Wohnstätte in Mittelhof zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

sozialpädagogische oder  
pflegerische Fachkraft (m/w/d)

als Nachtwache. Die Vergütung inkl. aller Zuschläge erfolgt in Anlehnung 
an TVL, es wird eine betriebliche Altersversorgung (RZVK) gewährt.

Erfahrungen in der Arbeit mit Menschen mit Behinderungen sind gewünscht. 
Die Bereitschaft zur Mitarbeit in einem multiprofessionellen Team und zur Unter-
stützung der LEBENSHILFE als Träger der Einrichtung werden vorausgesetzt. 
Die Arbeitszeit entspricht mindestens 50 % der betriebsüblichen Arbeitszeit.

Wir suchen eine verantwortungsbewusste Person mit Erfahrungen  
in der Pflege und Betreuung.

Wir erwarten:
•  einen professionellen und wertschätzenden Umgang  

mit Menschen mit Behinderungen
•  konstruktive Teamarbeit sowie Kritikfähigkeit  

und Kooperationsbereitschaft
•  ein hohes Maß an Belastbarkeit
•  Kenntnisse in der Betreuung und Pflege von Menschen,  

auch mit schwersten mehrfachen Behinderungen
•  die Fähigkeit zur Zusammenarbeit mit Eltern,  

Angehörigen und gesetzlichen Betreuern
•  Identifikation mit der LEBENSHILFE als Arbeitgeber.

Bewerbungen bitte bis zum 24.07.2023 an:

Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen GmbH
Kristina Helm
Friedrichstr. 2
57537 Mittelhof-Steckenstein
E-Mail: bewerbung@lebenshilfe-ak.de

Lebenshilfe
Landkreis Altenkirchen/ Ww.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

 
 

Die Verbandsgemeinde Wissen betreibt innerhalb ihres Eigenbetriebes Ab-
wasserwerk eine kommunale Kläranlage und ein 220 km langes Kanalnetz 
sowie 24 Pumpwerke und 26 Regenwasserbehandlungsanlagen. 
Die STADTWERKE WISSEN GMBH versorgt die Bevölkerung der Verbands-
gemeinde Wissen mit Erdgas und Wasser, betreibt das Siegtalbad Wissen und 
ist Betriebsführerin der Verbandsgemeindewerke Wissen mit den Be-
triebszweigen Abwasserwerk und Wasserwerk. 
Zur Verstärkung des Teams im Abwasserwerk suchen wir eine 

Fachkraft für Abwassertechnik m/w/d oder 
eine/n Mitarbeiter/in mit handwerklicher Ausbildung 
und Klärwärterkurs (Vollzeit) 
Ihre Aufgaben: 
- Betrieb und Unterhaltung der Kläranlage (2000 EW) sowie Labortätigkeit und 
  Dokumentation 
- Betreuung/Unterhaltung der Pumpwerke und Regenwasserbehandlungs- 
  anlagen sowie des Kanalnetzes 
Einstellungsbedingung ist eine abgeschlossene Ausbildung im genannten 
Ausbildungsberuf oder alternativ der erfolgreiche Abschluss des Klärwärter-
grundkurses. Wünschenswert ist ein Führerschein der Klasse C/C1. 
Die Teilnahme am wöchentlich wechselnden Bereitschaftsdienst des Abwas-
serwerks ist vorgesehen. 
Wir bieten: 
- Einen sicheren Arbeitsplatz und die üblichen Leistungen des Öffentlichen 
  Dienstes 
- Eine Vergütung auf Grundlage des Tarifvertrags für Versorgungs- 
  betriebe (TV-V Entgeltgruppe 6). 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Michael Weber oder in technischen 
Fragen Herr Jürgen Grutzeck unter der Tel. 02742/9345-0 gerne zur Verfügung. 
Mit der Einsendung der Bewerbung wird gleichzeitig das Einverständnis erklärt, 
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens 
erfasst und verarbeitet werden. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 
bis 31.07.2023 an die 
 
Stadtwerke Wissen GmbH 
- Geschäftsführung -  
Wiesenstraße 2  57537 Wissen  Telefon 02742/9345-0 

oder per E-Mail an bewerbung@stadtwerke-wissen.de. Per Post zugesandte 
Unterlagen werden nicht zurückgesendet. 
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Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Birken-Honigsessen (Vertretung vom 14.08.2023 bis 27.08.2023) 
Wissen

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Wir suchen: 
- Produktionsmitarbeiter, Maschinenbediener, QS (m/w/d) in Voll/Teilzeit 

- Mitarbeiter (m/w/d) für Stapler, Lager, Versand u. Verpackung 
- Elektriker, Maler, Lackierer, Schweißer, Mechaniker (m/w/d) 

- Handwerkliche Helfer (m/w/d) im Bereich Ausbau 
-  Sanitärfachkräfte,Schreiner,  

Dachdecker (m/w/d) 

in den unterschiedlichsten Branchen.
Mitarbeiterfahrdienst vorhanden.

Niederlassung Wissen · Im Buschkamp 5 · 57537 Wissen · Tel.: 02742-69 44 215 · www.schoenauer-online.de

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!
Schönauer 
Personalservice e.K.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Tipps für Bewerbung 
mit Instagram-Profil
Mehr als eine Milliarde Menschen 
weltweit nutzen die Plattform Ins-
tagram. Wenig verwunderlich, 
dass der Trend auch von Perso-
nalern nicht unbemerkt bleibt und 
viele von ihnen das Instagram-
Profil im Bewerberauswahlpro-
zess berücksichtigen.
Unsere Tipps:
•	Richte das Profil (auch) auf die 

Bewerbung aus.
•	Gib einen Überblick in der Pro-

filbeschreibung (Alter, Qualifi-
kationen, etc.)

•	Zeig konkrete Arbeitsproben, 
wenn vorhanden.

•	Lass Deine Persönlichkeit 
durchscheinen.

•	Heb Dich von der Konkurrenz 
ab, beispielsweise durch eh-
renamtliches Engagement.

In einigen Branchen kann auch 
die Anzahl der Follower ent-
scheidend sein, beispielsweise 
bei einem Job als Social-Media-
Manager.
Doch in vielen Fällen ist es eher 
die Qualität der Inhalte, die dar-
über entscheidet, inwiefern das 
Instagram-Profil die Jobchan-
cen erhöhen kann – oder eben 
nicht.

Ganz modern mit Videoclip zum Job
Motivationsschreiben, Lebens-
lauf, Zeugnisse – eine Bewer-
bung zu erstellen, bedeutet Ar-
beit. Gerade junge Kandidaten 
wollen ihre Unterlagen nicht 
mehr nach Standards der alten 
Schule verschicken. Auch das 
Recruiting ist heute mobil. Eine 
Variante der mobilen Bewer-
bung ist die per Video-Clip. Die 
Idee des Bewerbungsvideos ist 
nicht neu. Ein bisschen Übung 
und die richtige Location ma-
chen einen besseren Eindruck: 

Ein Raum mit einer guten Licht-
quelle ist besser als eine Auf-
nahme im Gegenlicht. Zu den 
Video-Sequenzen können Be-
werber per App Zeugnisse und 
ihren Lebenslauf hochladen –
fertig ist die Bewerbung. Im Netz 
gibt es eine ganze Reihe guter 
Anleitungen und How-To-Stücke 
für die Erstellung solch kurzer 
und prägnanter Bewerbungs-Vi-
deos. Dennoch: Das Video ist 
nur ein Teil der Bewerbung. Es 
ist ein Türöffner.
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Kaufmann als Office Manager (m/w/d) 

Empfang / Front Office in Vollzeit (40 Stunden)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

IHRE AUFGABEN
- Übernahme der Telefonzentrale
- Sichtung, Zuordnung und Verteilung der Post
- Vorbereitung unserer Konferenzräume und Organisation der Bewirtung
   von Gästen
- Administrative Aufgaben im kaufmännischen Bereich
- Unterstützung von anderen Abteilungen auf Anfrage

IHR PROFIL
- Abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen Bereich (z.B. 
   Industriekaufmann, Bürokaufmann, im Bereich Hotellerie oder ähnliche 
   Qualifikation
- Idealerweise erste Berufserfahrung in vergleichbarer Funktion
- Gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
- Erfahrung im Umgang mit den gängigen Office-Anwendungen und
   Bürosoftware
- Kommunikationsstärke und ein sicheres, freundliches Auftreten
- Organisationstalent, Zuverlässigkeit und Flexibilität

Das Schaffen perfekt funktionierender und nachhaltig wirkender Maschinen 
und Anlagen der Intralogistik ist unsere Leidenschaft. So bewegen wir Märkte, 
zeigen Perspektiven auf und sichern die Zukunft. Dazu brauchen wir motivierte 
und kluge Köpfe. Gestalten Sie mit uns die Zukunft: 
AMI – seit 1987 der weltweit erfolgreiche Spezialist für Automation, 
Materialfluss und Intralogistik.

Komponen-
ten 

Förderanlagen
Manuell & Angetrie-

Systemlösungen 
für die Automatisie-

Digitale 
Vernet-

24/7-Service
für Ihren Materialfluss

Robotergestützte
Automatisierungssys-

Vollautomatisierte
Produktionslinien

Komponenten 
& Module  

Förderanlagen
Manuell & Angetrieben

Systemlösungen 
für die Automatisierung

Digitale 
Vernetzung

24/7-Service
für Ihren Materialfluss

Robotergestützte
Automatisierungssysteme

Vollautomatisierte
Produktionslinien

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • D-57629 Luckenbach • Fon: +49 2662 9565-0
Personalabteilung • bewerbung@ami-foerdertechnik.de 
www.ami-foerdertechnik.de

Interessiert? Dann bewerben Sie sich!

Bitte senden Sie uns Ihre ausführliche Bewerbung mit Ihrem Lebenslauf, 
Zeugnissen und gerne mit Foto, unter Angabe des frühestmöglichen Ein-
trittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung postalisch oder per E-Mail zu. 

WAS WIR IHNEN BIETEN
  - Betriebliche Altersvorsorge
  - Umfangreiche Einarbeitung
  - Vielfältige Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
  - Anspruchsvolle Projekte, abwechslungsreiche Aufgaben
  - Ein tolles Team in einem familiengeführten Unternehmen
  - Vertragsvereinbarungen führen wir in einem persönlichen Gespräch

JOBS 
IN IHRER REGION

Interessiert? Dann bewerben Sie sich!

Bitte senden Sie uns Ihre ausführliche Bewerbung mit Ihrem 
Lebenslauf, Zeugnissen und gerne mit Foto, unter Angabe des 
frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung 
postalisch oder per E-Mail zu.

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • D-57629 Luckenbach • Fon: +49 2662 9565-0
Personalabteilung • bewerbung@ami-foerdertechnik.de 
www.ami-foerdertechnik.de

Technischer Einkäufer
                                     (m/w/d)

Expansiv gestalten wir die Zukunft und erweitern derzeit unsere Produktion 
auf insgesamt 13000 qm. Unser Verwaltungsgebäude wächst ebenfalls um 
weitere 1500 qm mit.
GESTALTEN SIE UNSER WACHSTUM MIT! Wir bieten dauerhaft sichere 
Arbeitsplätze und sehr kollegiales Arbeitsklima.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

  IHR PROFIL
- Kaufmännische Berufsausbildung mit langjähriger Berufserfahrung im 
   Einkauf
- Fundierte Kenntnisse im Umgang mit ERP-Systemen vorzugsweise pro 
   Alpha sowie in den gängigen MS-Office Anwendungen
- Sehr gutes technisches Verständnis
- Gute Englischkenntnisse
- Selbständige, gewissenhafte und verantwortungsbewusste 
   Arbeitsweise, Verhandlungsgeschick, Kommunikationsstärke, sehr gutes 
   Durchsetzungsvermögen
- Sehr hohes Maß an Eigeninitiative sowie Teamfähigkeit und Belastbarkeit
- Überzeugende Persönlichkeit sowie Sozialkompetenz
- Vertrautheit mit Zahlen und der Erfassung, Analyse und Interpretation der  
   Daten

  IHRE AUFGABEN   
- Verantwortung für den operativen und strategischen Einkauf des 
   Unternehmens
- Verantwortliche Abwicklung aller Beschaffungsvorgänge im Einkauf
- Analyse und Weiterentwicklung der Beschaffungsmärkte und  
   Preisgestaltung
- Interne Prozess- und Ablaufoptimierung mit Blick auf Kosten, Qualität 
   und Termine, Einkaufscontrolling
- Sicherstellung eines gleichbleibend hohen Qualitätsniveaus über alle 
   Zulieferer 
- Realisierung von Einsparpotentialen unter Beachtung der Versorgungs-
   sicherheit und der hohen Qualitätsstandards
- Kostenplanung und Kostenüberwachung
- Einbringung von Einkaufs- und Lieferanten Know-how in die Entwicklungs-   
   phase

    WAS WIR IHNEN BIETEN
  - Betriebliche Altersvorsorge
  - Umfangreiche Einarbeitung
  - Vielfältige Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
  - Anspruchsvolle Projekte, abwechslungsreiche Aufgaben
  - Ein tolles Team in einem familiengeführten Unternehmen
  - Vertragsvereinbarungen führen wir in einem persönlichen Gespräch

Komponen-
ten 

Förderanlagen
Manuell & Angetrie-

Systemlösungen 
für die Automatisie-

Digitale 
Vernet-

24/7-Service
für Ihren Materialfluss

Robotergestützte
Automatisierungssys-

Vollautomatisierte
Produktionslinien

Komponenten 
& Module  

Förderanlagen
Manuell & Angetrieben

Systemlösungen 
für die Automatisierung

Digitale 
Vernetzung

24/7-Service
für Ihren Materialfluss

Robotergestützte
Automatisierungssysteme

Vollautomatisierte
Produktionslinien
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AK, 3 ZKB, 80 qm + Garage,

zentr. Lage, an NR zu verm. Tel.:

02688/989144

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift  
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname:  Straße/Nr:  PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift:  Telefon:  Kreditinstitut:

 IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 / 911 - 115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe     Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Noch  einfacher  online buchen!anzeigen. wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

 Kirchen (AS Mo.)  Daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 Altenkirchen (AS Mo.)  Gebhardshain (AS Mo.)   Betzdorf (AS Mo.) 
 Hachenburg (AS Di.) 

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

Pfarrerin im Schuldienst sucht in

Wissen 3 ZKDB mit Balkon oder

Terrasse. Tel. 0221/16818207

VERmiEtung

Unterstützung für unser Team
„Deheem“ in Birken-Honigsessen
gesucht. Pflegefachkräfte und -hel-
fer in Vollzeit, Teilzeit oder gering-
fügig beschäftigt. Gerne auch Hilfs-
kräfte für unseren häuslichen
Bereich. Infos unter Tel.: 02294/
900706 AB, wir rufen zurück.

Stellenmarkt

Achtung! Super gepfl. Golf Plus
„Match“ aus 1. Hd., 77 kW, grüne
Plak., Bj. 2013, TÜV 3/25, orig. 108
Tkm, scheckh.-gepfl., jede Insp.,
Klima, Sitzhzg., Temp., Parktr.,
ABS, ESP, Stereo, Alu, M+S, 6-G,
schwarz-met., 7.600 €. KFZ-Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Achtung! Top-Ford-B-Max-ECO-
Boost-Sync, 2.Hd., 74 kW, grüne
Pl., benz., Mod 2014 (9/13), TÜV
12/2024, org. 74 TKM, alle Insp.,
Klima, Sitzhzg., Start-Stopp, Ste-
reo, ABS, Alu, neue Ganzjahresrei-
fen, Frostweis, wie Neu! 7.300 €.
KFZ-Sutorius, Tel.; 0171/3114259

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Suche Autos aller Art! Alter,
Zustand, TÜV, km egal. Alles
anbieten. Tel.: 0261/20829883

Familie sucht ein Wohnmobil od.

Wohnwagen. Bitte alles anbieten.

Tel.: 0179/4205345

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Womo, Bagger u. Traktoren, bar,
jeder Zust., Auto-Export Schröder.
Tel.: 0178/6269000, 02626/1341

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.0151/
29012954, 0261/39023357

Privatsammler sucht
Youngtimer und Oldtimer auch
restaurationsbedürftige Fahrzeuge
anbieten. Tel.: 01577/4988365

Privatsammler sucht Uhren,

z.B. Rolex, Ebel und Omega usw.,
auch Schmuck Aller Art. Tel.:
01577/4988365

Suche ein Zugfahrzeug, gerne
auch einen Geländewagen od.
Pickup, auch mit Mängel, darf auch
etwas älter sein, Tel.: 0178/
4121210

Top VW-Golf-IV aus 1. Hd., 55
kW, grüne Plak., Bj. 98/99, 3-trg.,
TÜV neu, Klima, Stereo, ABS, Alu,
M+S, blau, top gepfl., 2.200 €.
KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top-Peugeot-206-XS, 80 kW,
grüne Pl. Bj. 2002, TÜV neu, 158
Tkm, eFH, ZV, Stereo, 3-trg., sil-
ber-met., sehr guter Zust., 2.200 €.
KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top-BMW-520i-Lim., 125 kW,
Benz., Bj. 2008, TÜV neu, 249
Tkm, alle Insp., Klima, ZV, eFH,
Sitzhzg., 6-Gang, Parktr., Temp.,
Alu, ABS, ESP, Stereo, schwarz,
sehr gepfl. Fzg., 5.400 €. KFZ-Su-
torius, Tel.: 0171/3114259

Top-VW-Golf-Plus „Tour“, 103
kW (Benz.), Bj. 2007, TÜV neu,
163 Tkm, alle Insp., Klima, ZV,
eFH, Parktr., Temp., Alu, ABS,
ESP, 6-Gang, gepfl. Zust., blau-
met., kl. opt. Mängel, 3.950 €.
KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Mehr Platz, mehr Freiheit, mehr
Sicherheit. Junge Familie mit Kind
sucht ein Haus mit großem Garten.
Optional mit Scheune. Mind. 2
Stellplätze. KP bis 195.000,- €! Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

Schönes kleines Haus gesucht.
Paar (Krankenschwester und
Angestellter) mit 2 Kindern suchen
ein neues Zuhause. Gerne renovie-
rungsbedürftig. Bis 235.000,- €

(bankbestätigt)! Dr. Schmidt-Bo-
vendeert Immobilien Telefon
02661-1336

Schnellkauf - Kleines Haus

gesucht/gerne mit Renov.-Stau.
Unser Käufer, junges Paar (geneh-
migte Finanz. und handwerkl.
geschickt) sucht kl. Wohnhaus mit
Garten im Raum Wissen. Wichtig
Übernahme in 2023, da Nach-
wuchs ansteht. Kaufpreis bis max
160.000 € VB. Ihr unverb. Angeb.
gerne an Pro-Immovo F. Hölze-
mann, Betzdorf. Tel.: 02741/23131
info@pro-immovo.de

ImmobIlIenmarkt



Nr. 28 | Donnerstag, 13. Juli 2023 Seite 35Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Wissen

Finden Sie „KLEINES“ 

nicht in der FERNE. 

Finden Sie REGIONAL.

Berufskraftfahrer Aus- und Weiterbildung
Ausbildung als BKF u. beschleunigte Grundqualifikation
Modulschulung, Ladungssicherung, 
Staplerfahrerschein,
Arbeitssicherheit, Führerscheine.

Anmeldung unter info@reunas.de
oder 02742/9591981 anrufen.

reunas – workplace safety
Inh. Jürgen Neifer, 57537 Wissen

Suche Haushaltshilfe für Nachm.,

gute Bezahlung, Whatsapp 0171/

5172560

IN IHRER REGION
WOHNEN

 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 
 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

Jetzt online berechnen unter:
www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336 …seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wollen Sie  

wissen, was Ihre 

Immobilie wert ist?

Wir suchen dringend
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser  
    Doppelhaushälften und Grundstücke
•  Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil) 
•   Gewerbeobjekte (Grundstücke, Hallen, Hotels, 

Gaststätten, Büroflächen)

für vorgemerkte, geprüfte Kunden im 
gesamten Erscheinungsgebiet!

REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG
Ideales Familienwohnhaus mit separatem 
Baugrundstück in schöner Ortslage von 
Elkenroth! Wfl. ca. 130 m², Grdst. ca. 1.065 m², 
Bedarfsausweis, Endenergiebedarf 322,07 kWh/
(m²*a), wesentlicher Energieträger Öl, Baujahr 
(Energieausweis) 1962, Energieeffizienzklasse H,  

KP 269.000,- €

NEU

Privathaushalt in Mittelhof-
Steckenstein sucht eine zuverläs-
sige deutschsprachige Haushalts-
hilfe. Täglich für mehrere Stunden.
Rufen Sie gerne an 02742/966694.

Privathaushalt in Wissen sucht
eine zuverlässige, deutschspra-
chige und tierliebe Haushaltshilfe.
2-mal wöchentlich für jeweils 3 - 4
Stunden. Wir bieten freie
Arbeitseinteilung und gute Bezah-
lung im Rahmen eines Minijobs.
Rufen Sie gerne an unter 02742/
71440 (nach 17:30 Uhr).

Für Überschreitung der Bauzeit 
Vertragsstrafe vereinbaren
Das neue Bauvertragsrecht 
lässt keine Zweifel: Verbraucher-
bauverträge müssen verbindli-
che Angaben zum Zeitpunkt der 
Fertigstellung des Bauwerks 
machen oder die Dauer der 
Baumaßnahmen angeben. Ver-
tragsprüfungen des Bauherren-
Schutzbunds e.V. (BSB) zeigen 
jedoch, die meisten Bauverträ-
ge treffen weiterhin keine kon-
kreten Aussagen zum Fertig-
stellungszeitpunkt. Wird die 
Bauzeit überschritten, kann dies 

erhebliche Mehrkosten für Bau-
herren verursachen. Bei Leis-
tungsverzug kann der Bauherr 
zwar den Ersatz des Verzöge-
rungsschadens einfordern, je-
doch bereitet der Nachweis die-
ses Schadens häufig Schwierig-
keiten.
Daher raten die BSB-Experten, 
darauf zu achten, dass im Ver-
trag die Bauzeit konkret ange-
geben ist und eine Vertragsstra-
fe für die Nichteinhaltung der 
Bauzeit zu vereinbaren.
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Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

www.Traumurlaub-See.de

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 0 27 42 / 91 18 27 oder 
01 71 / 4 44 40 46 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Hans-Gerd Dewitz
Ahlbacher Str. 2

Öffnungszeiten: Mi. – Fr. ab 15.00 Uhr
Sa. ab 14.00 Uhr, So. ab 11.00 Uhr

• Kaffee u. Kuchen • Events
• Frisches vom Grill  • Kindergeburtstage
• Biergarten  … und vieles mehr!

Tel. 01 71 / 9 51 41 61 • www.minigolf-flammersfeld.de

Minigolfplatz
Flammersfeld

Veilchenweg 1 | Im Kreuztal 94 | 57537 Wissen 
Tel.: 02742 - 2126 | pflegedienst-wissen@t-online.de

www.pflegedienst-wissen.de

Komm in unser Team, wir suchen
Exam. Pflegekräfte (m/w/d)

Wir freuen uns 
auf deinen Anruf!

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

0 27 42 - 10 55

W
is

se
n

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit,  
Geburtstag, Glückwünsche,  

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle  
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de

Im Kreuztal 91 - 93 · 57537 Wissen
Tel. 02742 913390 · Fax 02742 9133929 · info@koelschbach.de

Zuverlässig, kompakt und umweltschonend – mit einer modernen 
Wärmepumpe nutzen Sie erneuerbare Energien aus der Umwelt.  
So sparen Sie Geld & schützen gleichzeitig das Klima!
Jetzt gleich unsere Experten-Beratung anfragen!

Angst vor Versorgungsengpässen?

Da haben wir was für Sie!

Steigende Energiekosten?


